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Zum Schulbeginn
Die Schule beginnt wieder und für viele Brühler Erstklässler
fängt nach der Einschulung ein neuer Lebensabschnitt an.

Das bedeutet für sie auch die aktive und regelmäßige Teilnahme
am Straßenverkehr.

Abc-Schützen sollten ihren Schulweg möglichst zu Fuß zurücklegen.
Wenn das Kind zur Schule gefahren wird, erlernt es das selbständi-
ge Verhalten im Straßenverkehr erst später.

Hierzu gibt es folgende Tipps:
- Den Schulweg möglichst frühzeitig und unter realen Bedingungen,
also zu normalen Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind hierzu
ungeeignet.

- Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen! Rollen tauschen: Kinder
bringen die Eltern zur Schule und erklären selbst die Gefahrenstellen.

- Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf nehmen, wenn Gefahren-
stellen dadurch vermieden werden können. Kinder sollten möglichst
wenige Straßen überqueren müssen, wenn möglich Ampeln und
Zebrastreifen nutzen.

- Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung und reflektierendes Material helfen, Kinder im Straßen-
verkehr zu erkennen.

- Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter loben. Keine unnötige Angst vor möglichen Gefahren
machen. Kinder anfangs unbedingt begleiten, später ihr Verhalten unbemerkt kontrollieren.

Die meisten Unfälle passieren beim Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern fehlt aufgrund
der noch geringen Körpergröße zum einen der entsprechende Überblick, zum anderen werden sie
deshalb von anderen Verkehrsteilnehmern leicht übersehen. Darüber hinaus benötigen Schulanfän-
ger deutlich mehr Zeit als Erwachsene, um in schwierigen Verkehrssituationen richtig zu reagieren.

Wir bitten deshalb alle Kraftfahrer, besonders in der Nähe von Schulen und Schulbushaltestellen
sehr vorsichtig zu fahren und stets bremsbereit zu sein.

www.gib-acht-im-verkehr.de
http://www.kvw-mhm.de/download/15-sonstiges/52-schulwegplaene.html
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Aus dem Gemeinderat
In einer Sondersitzung befasste sich der Gemeinderat hauptsächlich
wieder mit Fragen rund um das Geothermie-Kraftwerk im Brühler
Süden.
Fahrradweg zwischen Brühl und Schwetzingen
Harmonisch verlief die Abstimmung zur Auftragsvergabe für die
Asphaltarbeiten zum Bau des gemeinsamen Fuß- und Radweges
entlang der L 630 in Richtung Schwetzingen. Nachdem das Land
Baden-Württemberg seinen Radweg entlang der L 630 nicht selber
verbreitern wollte, da es wichtigere Projekte gebe, und auch die
Regierungspräsidentin bei ihrem Besuch in Brühl keine Hoffnung
machen konnte, ergriffen SPD und CDU die Initiative und bean-
tragten in den Haushaltsberatungen für 2013, das Projekt mit
eigenen Mitteln umzusetzen, geplante und veranschlagte Kosten
für Brühl: 100.000 Euro. Nun lag das Ausschreibungsergebnis mit
86.000 Euro vor, und so wurde das Projekt von allen Fraktionen
begrüßt. Die Freude war umso größer, als nach Verhandlungen
der Gemeindeverwaltung mit der Stadt Schwetzingen, auf deren
Gemarkung der Weg liegt, und dem Regierungspräsidium dann
doch Kostenbeiträge zugesagt wurden. Brühl übernimmt die vor-
bereitenden und begleitenden Arbeiten plus einen Kostenanteil von
32.000 Euro. So viel steuert auch Schwetzingen bei, während das
Regierungspräsidium 22 000 Euro inAussicht stellte. Das günstigs-
te Angebot kam von der Firma Müller aus Enkenbach/Alsenborn,
die die Arbeiten im Laufe des Oktober ausführen wird.

Untreue durch den Gemeinderat?
Durchaus „Erfreuliches“ für die Ratsmitglieder ergab ein von der
Gemeinderatsmehrheit in Auftrag gegebenes Gutachten des RA
Roth zum Untreueproblem, das Richter i.R. Klaus Krebaum aufge-
worfen hatte. Krebaum hatte die Räte davor gewarnt, dass sich auch
der Staatsanwalt die Vorgänge anschauen könnte, wenn sie immer
weiter aussichtslose Klagen einreichen, mit denen Schadenersatz-
ansprüche ausgelöst werden könnten. Roth fasste seine Ansicht so
zusammen, dass sich der Gemeinderat wohl nicht strafbar machen
könne, selbst wenn er aussichtslose Klagen einreiche. Er habe ein
„freies Mandat“, das ihn wenig verpflichte. Anders sehe es für
den Bürgermeister aus. Seine Kontrollfunktion des Gemeinderats
bedinge ein Risiko für einen Untreuevorwurf. Deswegen müsse
er, so ein weiteres Gutachten von Anwalt Allgeier, bei Entschei-
dungen, die ein Schadenersatzrisiko in sich bergen, Widerspruch
einlegen, um sich nicht der Untreue schuldig zu machen. Falls sich
der Gemeinderat durch einen nochmaligen Beschluss über diesen
Widerspruch hinwegsetze, sei der Bürgermeister dann sozusagen
aus dem Schneider. Göck kündigte dann auch an, beim nächsten
Fall dieses zu beherzigen und Widerspruch einzulegen, falls ein
Anwalt ein Schadenersatzrisiko bei einer Klage sehe. Dies sei bei-
spielsweise bei der Entscheidung über die Berufung beim VGH so.

Berufung beim VGH beantragen?
Das Urteil des Verwaltungsgerichts Karlsruhe war ja unmiss-
verständlich gewesen: Das Geothermiekraftwerk sei ein „privile-
giertes Vorhaben“ und das Versagen der Verlängerung des Bauvor-
bescheides durch die Gemeinde sei nicht rechtens. Das heißt, das
Kraftwerk darf wie geplant auf dem Gelände Wiesenplätz gebaut
werden. Ob es erfolgversprechend sei, dagegen Berufung beim
VGH Mannheim einzulegen, haben gleich zwei Anwälte geprüft.
Auch wenn sich Dr. Tim Krämer und Gerhard Götz in den juris-
tischen Feinheiten etwas unterschieden, so passte beim Thema
Erfolgschancen einer Berufung kaum ein Blatt zwischen die bei-
den. Unisono schätzten sie die Erfolgsaussichten für eine Berufung
gegen dieses Urteil als sehr gering ein. Auf Bernd Kiesers (CDU)
Frage hinsichtlich der doch eher widersprüchlichen Sachlage rund
um die Ortsgebundenheit, erklärte Götz diese Frage fast als neben-
sächlich. Auch ganz ohne die Ortsgebundenheit fiele das Urteil
wohl zu Gunsten von „GeoEnergy“ aus, habe die Gemeinde doch
schon vor Jahren den Flächennutzungsplan so ändern lassen, dass
er jetzt ein Kraftwerk auf den „Wiesenplätz“ vorsieht: „Im Ergebnis
wird sich das Gericht wahrscheinlich darauf stützen und urteilen,
dass das Projekt genehmigungsfähig ist.“ Es gab noch einige Fra-
gen von Michael Till und Klaus Triebskorn. Doch die Einschätzung
blieb stets die Gleiche. Götz, der die Chancenverteilung eigentlich

nicht in Zahlen ausdrücken wollte, erklärte auf Nachfrage von
Roland Schnepf den Ratsmitgliedern in Übereinstimmung mit
seinem Kollegen Krämer dann doch, dass die Chancen gegen Null
gingen. Auf Nachfrage des Bürgermeisters erklärte RA Krämer,
dass er außerdem ein Schadenersatzrisiko durch die Verzögerung
der Baugenehmigung und ein weiteres durch die Treueverletzung
des Hauptpachtvertrages sehe. Auch RA Götz sah in einer neuerli-
chen Klage, also in der Berufung beim VGH, ein unbezifferbares
Schadenersatzrisiko, weil das Projekt hierdruch torpediert werde,
obwohl der Rat 2008 einen Vertrag für das Projekt inklusive dessen
Förderung beschlossen habe. Trotz dieser doch eher deutlichen
Sachlage vertagte der Rat mehrheitlich auf Vorschlag der CDU die
Entscheidung zur Berufung um zwei Wochen. Michael Till (CDU)
machte klar, dass man sich Zeit lassen wolle, um die Situation
genau prüfen zu können.
Die Frist zur Berufung laufe noch bis 26. September, so die Anwäl-
te, und es müsse nur ein formloser Antrag zur Berufungszulassung
gestellt werden, der allerdings gewisse Kostenfolgen auslöse. Alles
andere könne der Rat in den folgenden Wochen klären, so Krämer
und Götz, die also keinen Zeitdruck sahen.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Wolfram Gothe fragt nach, ob es möglich ist, in Rohr-
hof auf demWeg zum Rhein, zwischen den Baggerseen, eine Bank
zu installieren. Wie ihm Ordnungsamts-Abteilungsleiter Christian
Stohl mitteilt, befindet sich eine solche Bank bereits auf halbem
Weg auf der rechten Seite.
Für die neue Parkplatzregelung im Bereich des Kindergartens
bedankt sich Gemeinderat Jens Gredel. Diese werde sehr gut ange-
nommen, allerdings weist er darauf hin, dass die Parkzeitbeschrän-
kung nur bis 15.00 Uhr ausgewiesen werde, die Krippe jedoch
bis 17.00 Uhr geöffnet sei. Dies sollte man im Auge behalten.
Gemeinderat Hans Zelt möchte wissen, wann die Parkmarkierung
an der rechten Seite der Hildastraße wieder angebracht wird. Nach
Auskunft von Herrn Stohl werde dies nach Beendigung der pri-
vaten Bauarbeiten, die zurzeit noch in der Hildastraße stattfinden,
geschehen.
Um Überprüfung einer Umgestaltung des Lindenplatzes, insbeson-
dere im südlichen Bereich, bittet Gemeinderätin Ulrike Grüning.
Ein Wegfall von Stellplätzen und Randsteinen könne dort für mehr
Aufenthaltsqualität sorgen. NachAnsicht derAnwohner ist auf dem
Lindenplatz jeder Parkplatz notwendig, so die Antwort des Bürger-
meisters, der davon sprach, dass das Thema schon öfter Gegenstand
der gemeinderätlichen Fragerunde gewesen sei. Wenn in den leer-
stehenden Schlecker-Markt ein neuer Mieter einziehe, würden die
Parkplätze wieder dringend gebraucht. Eine Umgestaltung sollte
nur im Einvernehmen mit den Anwohnern erfolgen, sagte er zu,
die Hausverwaltungen der Mannheimer Straße 7 und der „Ziegelei“
diesbezüglich anzuschreiben.
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Heidi Sennwitz nach den Bau-
fortschritten im Kindergarten St. Lioba, teilt der Bürgermeister mit,
dass die Handwerker im Moment sehr ausgelastet seien, so dass
der Baufortschritt nicht so erfolge, wie erwartet. Bis jetzt habe dies
aber noch keinen negativen Einfluss auf den Kindergartenbetrieb.
Als neuen Fertigstellungstermin nennt er den 1. November 2013.
Die vielen Pferdeäpfel auf den Wanderwegen moniert Gemeinde-
rätin Gabriele Rösch.
Warum die Lkws, die das Material für die Dammsanierung anlie-
fern, zum Teil durch die Mannheimer Straße fahren und nicht eine
andere Route nehmen, möchte Gemeinderat Klaus Triebskorn
wissen, worauf ihm der Bürgermeister eine Überprüfung zusagte.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Wenn damals sorgfältiger abgewogen worden wäre im Gemeinde-
rat, würden sich die heutigen Probleme nach Meinung von Herrn
Fritz Triebskorn nicht stellen. Die Einlegung von Rechtsmitteln
hält er nach den beiden Gutachten für nicht sinnvoll. Er möchte von
den Gemeinderäten wissen, warum sie sich so schwertun damit, das
einzusehen.
Nach Meinung von Gemeinderätin Claudia Stauffer sollen hierzu
die Entscheidungen in Ruhe getroffen werden. Man lasse sich
„nicht mehr hetzen“. Laut Gemeinderat Hans Hufnagel wurde
über dieses Thema zu Beginn 2008 und dann in der Folge immer
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wieder und sehr ausführlich diskutiert. Das hohe Tempo amAnfang
sei eher von der CDU vorgelegt worden, sprach er entsprechende
Veröffentlichungen aus jener Zeit an. Und die dann gefassten
Beschlüsse seien nicht mehr so leicht rückgängig zu machen. Hohe
Investitionen seien im Vertrauen darauf getätigt worden. Nach
Meinung von Herrn Kuhn aus Ketsch müsse der Gemeinderat
einfach die Kraft haben, wenn Erkenntnisse vorliegen, auch andere
Entscheidungen zu treffen. Hans Hufnagel (SPD) wies nochmals
darauf hin, dass sich der Gemeinderat 2008 nach einer Bürgerver-
sammlung für einen Pachtvertrag entschieden habe, aus dem man
so einfach nicht herauskommt.

HERZLICHE EINLADUNG
zum 3. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2013

Liebe Seniorinnen und Senioren,

genauso fröhlich und gastfreundlich wie im vergangenen Jahr soll das 3. Herbstfest für
Altersjubilare in der Brühler Festhalle gestaltet werden.
Hierzu lade ich alle Personen, die am 31.12.13 70 Jahre und älter sind, auch im
Namen des Gemeinderats, zur kostenfreien Teilnahme auf

Freitag, 20.09.2013, 15.00-18.00 Uhr, in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2,

herzlich ein.
Zur stimmungsvollen Unterhaltung tragen die Kinder der Theater-AG des Sonnen-
scheinhorts an der Schillerschule, die Sänger des GV Sängerbund-Konkordia Brühl
sowie der Entertainer Peter Wohlfeil bei.

Damit dieses Fest reibungslos abläuft, benötigen wir die Rückgabe des nachfolgenden
Abschnitts bzw. Ihre telefonische Anmeldung unter der Rufnummer 2003-0 bis spätes-
tens 13.09.2013, 12.00 Uhr.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei einer Teilnahme an der Seniorenbewirtung
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht möglich
ist.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister

 -----------------------------------------------------------------------------------------------
Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben!

___________________________________________________________________________________________
Name, Vorname Straße Telefon

Am 3. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl am 20.09.2013, 15.00 Uhr nehme ich
teil.

___________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Richter am Sozialgericht i.R. Klaus Krebaum sieht sich in sei-
ner Ausführung bestätigt, dass der Untreuevorwurf auch gegen
Gemeinderäte erhoben werden könnte, und ist der Meinung, nichts
zurücknehmen zu müssen.
Die Baustellenabsicherung an der Aufgrabung vor dem Eiscafé in
der Ketscher Straße bemängelt Frau Calero und Herr Steck fragt
nach, warum am Luftschiffring eine so große Sperrfläche markiert
wurde. Dadurch seien Parkplätze weggefallen und zudem würden
dort Parkplätze als Containerstellplatz bzw. Lagerfläche miss-
braucht. Dies werde alles überprüft, sagte Bürgermeister Dr. Ralf
Göck zu.
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Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und
Umwelt
Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für
Technik und Umwelt amMontag, den 16.09.2013, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Umnutzung Gaststätte – Wohnungen Baugrundstück:

Flst. Nr. 4918, Weidweg 17
2. Dachgeschossausbau, Aufstockung und Errichtung von zwei

Dachgauben Baugrundstück: Flst. Nr. 2267, Erzbergerstraße 12
3. Aufstockung eines Wohnhauses Baugrundstück: Flst-Nr. 2282,

Danziger Straße 2
4. Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit gemeinsamer Tief-

garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 2516/2, Brahmsstraße
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Willi Gerber und Frau Melitta Gerber geb.
Schmidt, wohnhaft in 68782 Brühl, Lortzingstr. 3, feiern am
Donnerstag, den 19. September 2013, das Fest der „Diamantenen
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
14.09. Frau Katharina Schifferer geb. Gröschl,

Mannheimer Landstr. 23 93 Jahre
14.09. Herr Leopold Prein,

Gartenstr. 34 84 Jahre
14.09. Herr Erhard Gredel,

Brühler Str. 24 76 Jahre
14.09. Frau Sonja Leibold geb. Meyer,

Mannheimer Str. 78A 82 Jahre
14.09. Frau Anna Ackermann geb. Kiss,

Luftschiffring 26E 79 Jahre
15.09. Frau Margarete Kohl geb. Kaletka,

Karlsruher Str. 11 79 Jahre
15.09. Frau Rita Berghues geb. Zielonka,

In der Ziegelei 7 80 Jahre
15.09. Frau Irmgard Giertz geb. Hilse,

Kantstr. 3 87 Jahre
15.09. Frau Elsa Laszl,

Mannheimer Landstr. 25 93 Jahre
16.09. Frau Irmgard Gothe geb. Hauck,

Hofstr. 12 80 Jahre
18.09. Frau Sonja Schmiel geb. Rose,

Gartenstr. 22 81 Jahre
18.09. Herr Karl Lang,

Nibelungenstr. 6B 79 Jahre
19.09. Frau Rosmarie Kaiser geb. Riemenschneider,

Mannheimer Landstr. 23 76 Jahre
19.09. Herr Werner König,

Mannheimer Landstr. 25 87 Jahre
19.09. Herr Eduard Balasch,

Richard-Strauss-Str. 9 82 Jahre
19.09. Herr Norbert Grün,

Freiburger Str. 4 78 Jahre
19.09. Frau Johanna Lehr geb. Reuling,

Im Merkelgrund 9 79 Jahre
20.09. Herr Johannes Motzenbäcker,

Lortzingstr. 2 78 Jahre
20.09. Herr Balazs Barath,

Falkenstr. 26 81 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Viele Wege führen heute zum Beruf
Neue Auszubildende zum Start ins Berufsleben begrüßt

Unser Bild zeigt Lisa Bartle, Bianca Kollinger, Sina Häberle, Anna
Bogumil, Tanja Gentner-Narloch, Alexandra Martemjanova (vorne
von links nach rechts) und Lars Alscher, Sabrina Geider, Christian
Stohl, Kirstin Gleisner, Ralf Göck und Susanne van den Beldt (hin-
ten von links nach rechts)

Mit dem Einstieg der Gemeinde Brühl in die neue praxisintegrierte
Ausbildung im Erziehungsbereich wurde dieser Schwerpunkt der
Ausbildung in der Hufeisengemeinde weiter gestärkt. Das stellte
Bürgermeister Dr. Ralf Göck zusammen mit dem stellvertretenden
Hauptamtsleiter Christian Stohl bei der offiziellen Begrüßung der
insgesamt 12 neuen Auszubildenden und Praktikanten der Gemein-
de Brühl fest, die auch von Susanne Van Den Beldt im Personalamt
betreut werden. Gute Wünsche für einen guten Start in ihren neuen
Lebensabschnitt und einen Brühler Schlüsselanhänger gab es aus
den Händen des Bürgermeisters für seine neuen Mitarbeiterinnen.
Im Rathaus wird Kirstin Gleisner zur Verwaltungsfachangestellten
ausgebildet. Bei ihr wechseln sich Praxis- und Blockunterrichts-
phasen ab. Dann kommt schon der weite Bereich der Kinderbe-
treuung mit 11 Neueinsteigerinnen und -einsteigern: „Das zeigt,
wieviel Raum inzwischen die Kinder- und Schülerbetreuung bei
uns einnimmt“, so der Bürgermeister: „Wir wollen so mithelfen,
die für den weiteren Ausbau der Kinderbetreuung nötige Anzahl
von Erzieherinnen und vielleicht auch einige Erzieher für uns
und für die Region auszubilden.“ Mit dem Berufsziel der staatlich
anerkannten Erzieherin werdenAlexandra Martemjanova undAnna
Bogumil das entscheidende praktische Abschlussjahr absolvieren.
Ganz neu ist die „Praxisintegrierte Ausbildung“, die Tanja Gentner-
Narloch und Sarah Seiderer ebenfalls im „Haus der Kinder“ jetzt
beginnen. So wird die Erzieherinnen-Ausbildung auch im „dualen
System“ angeboten, was bedeutet, dass die beiden jeweils bis zu
drei Tage pro Woche im Kindergarten Praxiserfahrung sammeln
und ein Azubi-Gehalt bekommen, was bislang erst im vierten Aus-
bildungsjahr, dem Anerkennungsjahr, der Fall war. Aus der Sorge
um den Erziehernachwuchs heraus ermöglicht die Gemeinde übri-
gens außerdem Marco Marchi, der als pädagogische Zusatzkraft im
“Hort an der Jahnschule“ arbeitet sowie Friederike Decker, Ricarda
Schneemann und Yelena Keil vom „Haus der Kinder“ eine berufs-
begleitende Teilzeit-Fortbildung zur Erzieherin bzw. zum Erzieher.
„Wir gehen davon aus, dass auch künftig mehr und längerer Betreu-
ungsbedarf besteht“, begründet Bürgermeister Dr. Ralf Göck diese
vielfältigen Aus- und Fortbildungsmaßnahmen in Brühl, zumal im
Moment der Arbeitsmarkt für Fachkräfte so gut wie leergefegt sei.
Weiter bietet die Gemeinde Brühl sieben jungen Mitbürgerinnen
und einem Mitbürger die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales
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Jahr (FSJ) und ein pädagogisch-soziales Praktikum abzuleisten.
Bianca Kollinger, Kathrin Flaum, Sabrina Geider, Lisa Bartle und
Vanessa Dörr tun das im „Sonnenschein-Hort“ an der Schillerschu-
le. Sina Häberle und Lars Alscher fangen im „Haus der Kinder“ an.
Alle sieben leisten in den Betreuungseinrichtungen unterstützende
Tätigkeiten und besuchen Seminare, die der Entwicklung und der
Persönlichkeit dienen. Sie bekommen so die Chance, einen vertief-
ten Einblick in die unterschiedlichen Einsatzfelder sozialer Berufe
zu erlangen. Im anschließenden Gespräch wurde deutlich, dass die
meisten auch tatsächlich in Lehr- oder Erzieherinnenberufe streben
– man darf gespannt sein, ob das nach dem „FSJ“ auch noch so ist.

Saisonbilanz Freibadsaison 2013
Jubiläumssaison erfolgreich beendet
Zum 50. Geburtstag des Brühler Freibads meinte es auch das Wet-
ter gut mit den Freunden des Brühler Freibades, im Vergleich zu
den Vorjahren sogar besser, so dass diese Saison alles in allem in
guter Erinnerung bleiben wird. Das „dreigeteilte“ Jubiläum brachte
Höhepunkte und zeigte, dass sich Jung und Alt wohlfühlen in der
größten und teuersten Brühler Gemeinde-Einrichtung.
So richtig los ging es im Juli mit Temperaturen über 30 Grad –
kein Wunder also, dass in diesem Monat sage und schreibe 41.094
Besucher eineAbkühlung im erfrischenden Nass oder Entspannung
auf der gepflegten Liegefläche unter schattenspendenden Bäumen
suchten. Den tagesbesten Zuspruch der diesjährigen Saison gab es
am 21. Juli mit 4.071 Besuchern.

Nicht mithalten konnte da der sogenannte Wonnemonat. Den
ungünstigenWitterungsverhältnissen geschuldet, passierten im Mai
lediglich 2.084 Besucher die Eingangspforte. Da in den Vorjahren
auch schon fünfstellige Besucherzahlen im Mai erreicht wurden
und die Besucher nach der kalten Jahreszeit die Freibadsaison
geradezu herbeisehnen, möchten die Verantwortlichen des Brühler
Bäderressorts grundsätzlich auch zukünftig an dem frühen Sai-
sonstart festhalten.
Unter dem Strich waren es dann 87.491 Gäste aus nah und fern, die
im Brühler Freibad während der Jubiläumssaison begrüßt werden
durften. Gegenüber dem Vorjahr ein Plus von 9.000 Besuchern.
Für deren Treue und Kommen möchte sich das gesamte Bäderteam
herzlich bedanken. Ein Dank gebührt hierbei auch Bäderleiter
Bruno Montag, der mit seinem fleißigen Team für einen reibungs-
losen Betriebsablauf verantwortlich zeichnete und mit dafür sorgte,
dass sich die im Herzen von Brühl liegende, parkähnliche Bäder-
landschaft abermals größter Beliebtheit erfreute.
Unterstützt wurde das Bäderteam von der DLRG Ortsgruppe, die
speziell an den heißen Tagen mit sehr hohem Besucheraufkommen
die Beckenaufsicht verstärkten.
Saison-Highlight für die Kinder und Jugendlichen war zweifelsfrei
die Fun & Action Pool-Party der Wasserprofis von H2O, die mit

ihrem Equipment das Freibad in ein Tollhaus verwandelten. „Das
Freibad hat Geburtstag und die Besucher erhalten die Geschenke“
war vielfach in Bezug auf das Jubiläumsprogramm zu hören.
Mit einer „Summer Open Air Party“ ließ man schließlich die
Saison ausklingen. Ab 18.“50“ Uhr heizten „Lazy Sundays“ den
Badegästen und Musikbegeisterten noch mal so richtig ein. Von
Jung bis Alt war wirklich alles vertreten und feierte ausgelassen
mit. Während die Kinder rund um das Kinderplanschbecken und
die dortigen Spielgeräte tobten bis es dunkel wurde, tanzten Eltern
und Großeltern sowie fast alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Bäder-Teams auf der Freibad-Terrasse.

Poolparty 2013 - Gutgelaunte Party-Gäste um Kioskpächterin
Britta Fassner, die alle bestens „versorgte“, auf der Terrasse
Auch das Wetter hat super mitgespielt und so konnten rund 500
Besucher, die aber nicht in die Freibadstatistik gezählt wurden, bei
kühlen Getränken und kleinen Snacks auf der Kioskterrasse und
auf der angrenzenden Wiese, den Abend in vollen Zügen genießen.
Nach einsetzender Dämmerung kam dann auch die bunte Beleuch-
tung zur Geltung, die rund um den Festbereich für ein stimmungs-
volles Ambiente sorgte.
Auch wenn das Wetter den durchgeführten Aktivitäten zum 50-jäh-
rigen Jubiläum nicht immer wohl gesonnen war, darf eine rundum
gelungene Freibadsaison bilanziert werden.
Fortgesetzt werden die Feierlichkeiten nun im Hallenbad. Gilt es
doch den 40. Geburtstag des Sport- bzw. Fitnessbades zu würdigen.
Aus diesem Anlass ist für den 20. Oktober 2013 ein „Aktionstag“
geplant, zudem jetzt schon herzlich eingeladen wird.
Geöffnet hat das Hallenbad ab 24. September 2013 zu nachfolgen-
den Zeiten: dienstags und freitags von 07:30 bis 12:30 Uhr und von
16:00 bis 20:30 Uhr sowie samstags von 13:00 bis 17:00 Uhr und
sonntags von 09:00 bis 13:00 Uhr.

Wir starten in die Herbst-Wintersaison!
Unser Hallenbad ist wieder für Sie da:
für Schulen und Vereine ab 23.09.2013
für das öffentliche Publikum ab 24.09.2013
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr

16.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Bitte beachten Sie den Feiertag „Tag der Deutschen Einheit“ am
Donnerstag den 03.10.2013.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam
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Nibelungenstraße 12 Tel.: 06202/72882

Der Elternbeirat lädt ein zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Herbst- und Winterkleidung
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Wann: Am Samstag, den 28. September 2013
von 10 – 12 Uhr

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Taschen müssen abgegeben werden – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!

Kinder spielerisch an Energiethemen heranführen
Brühler Kindergarten St. Lioba erhält EnBW-Energiekiste

Pünktlich nach der Sommerpause wird der katholische Kindergar-
ten Sankt Lioba zum Energie-Experimentierlabor. Vergangenen
Dienstag überreichte Willi Parstorfer vom EnBW-Regionalzentrum

Nordbaden inWiesloch inAnwesenheit von Bürgermeister Dr. Ralf
Göck Kindergartenleiterin Silvia Zobeley eine EnBW-Energiekiste.
Mit der Energiekiste können Kinder ab fünf Jahren in die span-
nende Welt der Energie eintauchen. In 40 altersgerechten Versu-
chen lernen die Kinder verschiedene Energieformen kennen und
erfahren, wie Energie erzeugt und umgewandelt wird oder wie
eine Solarzelle funktioniert. „Bei den Versuchen können Kleine
wie Große ohne Leistungsdruck Neues rund ums Thema Energie
lernen“, lobt Bürgermeister Dr. Ralf Göck die Energiekiste.
Bei Vorschulkindern das Interesse an naturwissenschaftlichen The-
men zu wecken, ist das Ziel der EnBW-Energiekiste. „Die Kinder
werden durch die Experimente auf spielerische Weise für Energie-
themen begeistert“, erklärt Kommunalberater Willi Parstorfer. Die
Besonderheit sei, dass die Erzieherinnen den kleinen Forschern
keine vorgefertigten Ergebnisse liefern, sondern gemeinsam mit
den Kindern experimentieren, so der EnBW-Mitarbeiter weiter.
Die Energiekiste steht dem Kindergarten leihweise für vorerst
ein Jahr kostenlos zur Verfügung. Im Vorfeld schulte die EnBW
drei Erzieherinnen des Kindergartens im Rahmen einer eintägigen
Fortbildung zu den Experimenten. Gabriela Sillmann-Rothe Elke
Janßen und Anja Amend aber auch andere Erzieherinnen wollen
nun gemeinsam mit den Kindern die Geheimnisse der Energiekiste
erforschen.
Wer mehr wissen möchte, kann unter www.enbw.com/energiekiste
alles weitere zu der Aktion erfahren.

Kuchenverkauf zur Bundestagswahl

im Kindergarten St. Michael
Kaiserstraße 4, Brühl-Rohrhof

Am Sonntag, den 22.09.2013
9:00 – 14:30 Uhr

Schillerschule
Der ökumenische Schulanfangsgottesdienst findet für alle Erst-
klässler und ihren Familien am: Samstag, 14. September 2013,
9.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum, Brühl, Hocken-
heimerstr. 3 statt.
Alle Erstklässler werden im Rahmen einer Einschulungsfeier in der
Sporthalle der Schillerschule um 10.30 Uhr mit einer gemeinsa-
men Begrüßung willkommen geheißen (Schillerschule & Rohrhof).
Das sich anschließende kleine Programm findet am jeweiligen
Schulort statt und beginnt in der Außenstelle Rohrhof um ca.
11.15 Uhr.

Ihr Draht zur Mobilen Jugendarbeit in Brühl
Der Postillion e.V. ist im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit auch
immer wieder im Ort unterwegs. Wir wollen viele Jugendliche
erreichen. Es gibt aber auch AnwohnerInnen, die sich gestört füh-
len, oder Jugendliche, die einen Ort zum Treffen brauchen.
Ihr Draht zur Mobilen Arbeit: Montag bis Freitag 16.00- 20.00
Uhr unter (06202) 780688, direkt im Jugendtreff (Rennerswald 1,
gegenüber Real) oder per Mail: ikt-bkr@postillion.org.
Ab sofort bieten wir Ihnen die Möglichkeit uns persönlich, auch
außerhalb des Jugendtreffs, aufzusuchen. Jeden Mittwoch von
20.15 Uhr bis 21.00 Uhr bieten wir Ihnen eine outdoor- Sprechstun-
de auf dem Messplatz in Brühl an.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Sa., 14.09.2013:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205-4277
So., 15.09.2013:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205-4303
Mo., 16.09.2013:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,
Tel. 06202-21808
Di., 17.09.2013:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202-61920
Mi., 18.09.2013:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Do., 19.09.2013:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
Fr., 20.09.2013:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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„Brühler Aktion 60 plus“ wird fünf Jahre alt
Kleine, aber feine Feier am Gründungsort
Im September 2008 trafen sich drei Schachspieler in der Brühler
Jahnschule, um als Trainer logisches Denken, Verantwortung und
Konsequenz der Kinder zu fördern. In der folgenden Zeit entstand
daraus eine Initiative mit derzeit dreißig Mitgliedern, die nun fin-
den, dass sie Grund haben, diesen Anlass zu feiern.
Viele mögen denken: „Fünf Jahre braucht man doch nicht zu feiern
– 25 vielleicht!“ Gewiss. Aber man darf das Alter der „Jubilare“
nicht vergessen, die erst nach ihrem Eintritt in den Ruhestand zu
dieser Initiative gestoßen sind. Und für sie sind fünf Jahre so viel
wie 25 für Dreißigjährige, ein Drittel der durchschnittlich noch zu
erwartenden Lebenszeit. Also doch ein Grund zu feiern!
Das Fest beginnt am 23. September um 15 Uhr mit der ersten
Schachstunde. Zu ihr sind auch die Eltern eingeladen. Anschlie-
ßend um 16 Uhr werden die mit der Zusammenarbeit betreuten
Lehrkräfte der drei Brühler Schulen ihren Bedarf für 2013/14
vorstellen. Zum großen Teil werden die alten Patenschaften fort-
geführt – einer der überzeugendsten Beweise für den Wert der
Zusammenarbeit.
Immer aber melden die Lehrkräfte neue Schüler/innen an, die För-
derung brauchen. Deshalb braucht die Aktion auch neue Mitstrei-
ter/innen. Wer Freude an einer solchen Betreuung unter dem Motto
„Zeit für Herzlichkeit“ haben könnte und mehr über die Aktion
60+ wissen möchte, wird ausdrücklich ermutigt zu kommen. Er/
Sie ist eingeladen, die Homepage anzuklicken (www.Bruehler-
aktion-60-plus.de), – warum nicht? – mitzufeiern, sich dann aber
per Telefon anzumelden (75 0 65).
sr

VHS-Kurse vom 23.09.-28.09. in Brühl
10070
Frauenforum – Vormittagsprogramm
Maria Becker
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie,
Soziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte
interessiert? Nehmen Sie gerne an Museumsführungen und Exkur-
sionen teil? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenforum am
Vormittag. Gasthörerinnen 4,- EUR/Vortrag
Alle Vorträge finden in der Pro Seniore Residenz, Mannheimer
Landstraße 23
Richard Wagner (1813-1883) – 200. Geburtstag
Rainer Heynig
Vortrag, Dienstag, 24.09.13, 9.30-11.00 Uhr
Frauenleben in Mannheim
von Arbeiterinnen, Bürgerinnen und Fürstinnen
Dr. Gudrun-Christine Schimpf
Stadtrundgang
Dienstag, 01.10.13, 10.00-11.30 Uhr
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Hauptbahnhof Mannheim.
Anmeldung bis 24.09.13 bei Maria Becker, Telefon 06202 – 72308
Friedensreich Hundertwasser
der Weltenbummler in Sachen Kunst
Yvonne Weber
Diavortrag, Dienstag, 08.10.13, 9.30-11.00 Uhr
Darmstadt
Dorothee Oettli
Exkursion, Dienstag, 15.10.13
Anmeldung bis 08.10.13 bei Maria Becker, Telefon 06202 – 72308

Pogrammbesprechung
Maria Becker
Dienstag, 22.10.13, 9.30-11.00 Uhr
Die Inkas und ihre Welt
Diana Liesegang
Vortrag, Dienstag, 29.10.13, 9.30-11.00 Uhr
Neue (und alte) Energiequellen
Was ist Geothermie, Fracking und wie funktionieren eine
Solarzelle und ein Gezeitenkraftwerk?
Regina Umland
Vortrag, Dienstag, 05.11.13, 9.30-11.00 Uhr
China ein klassisches Land modernisiert sich
Herbert Pott
Diavortrag, Dienstag, 12.11.13, 9.30-11.00 Uhr
Wohlstand und Armut der Nation
Heinz Antes, M.A.
Vortrag, Dienstag, 19.11.13, 9.30-11.00 Uhr
Golda Meir - die eiserne Lady des Nahen Ostens
Barbara Wilderotter, M.A.
Vortrag, Dienstag, 26.11.13, 9.30-11.00 Uhr
20671 Skulpturen aus Speckstein
Figuren aus Speckstein machen
Andrea Tewes
Inklusiver Kurs: Die inklusiven Kurse sind für Menschen mit und
ohne Behinderung. Menschen mit Behinderung können in Beglei-
tung einer Betreuungsperson an diesem Kursangebot teilnehmen.
Die Betreuungsperson ist kostenfrei.
Schillerschule Pavillon
Samstag, 28.09.13, 10.00-18.00 Uhr (Pausen nach Absprache)
55,- EUR (inkl. 1 Stein und Schleifmaterial imWert von 10,- EUR)
Anmeldung bis 23. September
40671 Englisch 6
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 26.09.13, 19.45-21.15 Uhr,
80,- EUR
40672 Englisch 11
Grundstufe A2
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x mittwochs, ab 25.09.13, 18.30-20.00 Uhr,
80,- EUR
40673 English Refresher Professional
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 26.09.13, 18.15-19.45 Uhr,
80,- EUR
40675 English for Advanced Learners in the Morning
Mittelstufe B2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Mehrzweckraum Hallenbad, 12 x donnerstags,
ab 26.09.13, 9.30-11.00 Uhr, 80,- EUR
40676 English for Advanced Learners in the Morning
Mittelstufe B2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x montags,
ab 23.09.13, 9.00-10.30 Uhr, 80,- EUR
40677 English Conversation in the Morning
Mittelstufe B2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x mittwochs,
ab 25.09.13, 9.00-10.30 Uhr, 80,- EUR
42274 Spanisch 2
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x dienstags, ab 24.09.13,
20.00-21.30 Uhr, 81,- EUR inkl. Kopien
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42275 „De cara a España“
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 24.09.13, 18.30-20.00 Uhr,
80,- EUR
42470 Türkisch 2
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 24.09.13, 18.30-20.00 Uhr,
80,- EUR
30570 Allgemeine Einführung in das Krankheitsbild und Ken-
nenlernen
„Hilfe beim Helfen“
Pro Seniore Residenz
Montag, 23.09.13, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei

FERIENPROGRAMM 2013
„Förderkreis Dritte Welt“ e.V.
Brühler Ferienprogramm – Trommeln und Tanzen

Am 3. September trafen sich 17 Kinder imAlter von 6 bis 10 Jahren
im Garten der Villa Meixner, um zu lernen, wie den afrikanischen
Trommeln die geheimnisvollen Rhythmen entlockt werden können.
Auch wenn in der Brühler Partnergemeinde Handys nicht unbe-
kannt sind, werden heute noch Trommeln benutzt, um Nachrichten
in die benachbarten Siedlungen zu schicken. Von der Vorsitzenden
des Förderkreises Dritte Welt, Renate Dvořák, erfuhren die Kinder
ein wenig vom Alltag ihrer Altersgenossen in Dourtenga.
Der erfahrene Trommler und Gründer der Percussionsgruppe
„Fischlabor“, Rolf Lautenbach, eröffnete den Nachmittag, indem
die Kinder lernten ihre Namen in Trommelschläge zu übersetzten.
Er erklärte den Kindern, dass die Rhythmen in unterschiedlichen
Lautstärken, Höhen und Tiefen aus der Sprache abgeleitet werden.
So trommelten die Kinder als nächstes „ Ich fahr im Bus nach Afri-
ka, denn Afrika ist wunderbar ...“ und „Klapperschlangen-Biss, das
tut weh ....“ Nach der Pause, in der Mitglieder des Förderkreises
Getränke und Salzbrezeln angeboten, improvisierte Cornelia Gusek
vom Sonnenscheinhort an der Schillerschule nach Vorschlägen der
Kinder einen afrikanischen Tanz um dem kindlichen Bewegungs-
drang gerecht zu werden. Doch schon bald drängten die Kinder zu
den Trommeln zurück, um weitere Rhythmen einzustudieren und
ließen sich von Spielen begeistern, bei denen Trommel-Rhythmen
den Takt angaben.
Rolf und Cornelia ist es in den Nachmittagstunden gelungen, den
Kindern Lebensfreude zu vermitteln und viel Spaß zu bereiten, so
dass die Kinder am späten Nachmittag gar nicht nach Hause gehen
wollten.
Die Mitglieder des Förderkreises Dritte Welt hoffen, den kleinen
Gästen Afrika ein Stückchen näher gebracht zu haben.
Bilder finden Sie auf der Homepage: www.dourtenga-bruehl.de

Ferienprogramm - Tierische Paperballs

Am Dienstag, den 27.08.2013, fand im Rathaus das Ferienpro-
gramm Tierische Paperballs statt. Dabei konnten Kinder Papierbäl-
le in Tiermuster basteln. Um 10 Uhr trafen sich die 10 Teilnehmer/
innen im Rathaus. Dort wurde das Ferienprogramm von der Veran-
stalterin Carmen Reifenberg und ihren zwei Helferinnen geleitet.
Zuerst wurden die Grundtechniken erklärt, bevor es ans Zeichen
und Schnippeln ging. Danach durfte sich jedes Kind einen Paper-
ball aussuchen, den er basteln möchte. Sobald jeder das nötige
Material hatte, konnte es losgehen. Als der erste Paperball fertig
war, gab es erst einmal eine Trinkpause. Sobald die Trinkpause
beendet war, durfte jeder noch einen zweiten Papierball basteln.
Beim zweiten Ball waren die Kinder schon so gut geübt, dass sie
fast alles ohne Hilfe bastelten. Nachdem alle fertig waren wurde
noch ein Gruppenfoto geknipst. Um 12.30 Uhr endete das Ferien-
programm. Von den Kindern gab es positive Rückmeldungen, dass
es ihnen gefallen und Spaß gemacht hat. Auch den Eltern haben die
gebastelten Paperballs gut gefallen.

47 Millionen Jahre an einem Vormittag erlebt
Ferienprogramm der Grünen Liste Brühl führte zumWelterbe
Grube Messel

Brühl. Gut ausgerüstet mit festem Schuhwerk und Verpflegung war
für 20 Kinder und 5 Betreuer der letzte Ferientag ein besonders
Erlebnis. 15 km hinter Darmstadt gelegen ging es mit dem Bus
nach 1-stündiger Fahrt zum Welterbe Grube Messel. Hier ging es
am Besucherzentrum vorbei zur Expedition Regenwald. Die 2,5
stündige Führung, sehr ansprechend begleitet durch Janin Treusch,
konnte von Anfang an das Interesse bei den Kindern wecken. Die
Geographin erklärte an Schaubildern, wie sich die Erdgeschichte in
Zeitalter aufteilte, beginnend mit Wasser, Leben an Land, die Zeit
der Dino-Saurier, Erdmittelalter (Aussterben der Saurier vor 64
Mio. Jahren).
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Und auf 47 Mio. sei die Grube Messel datiert, ein riesiger Krater,
damals mit Wasser gefüllt, in dem sich Ölschiefer bildete. Ölschie-
fer, ein Sedimentgestein, das durch Ablagerung von Kleinstlebewe-
sen, Algen, Plankton und Bakterien im sauerstoffarmen Seeboden
in den Millionen Jahren entstand. Das ist das Ausgangsmaterial,
aus dem vor allem im 2. Weltkrieg das Öl herausgezogen wurde,
ja darüber hinaus noch als Bergwerk bis 1961 in Betrieb war. Erst
in den 70er Jahren führten die bedeutenden Funde an versteinerten
Tieren und Pflanzen in den Ölschieferschichten zur Einstellung der
Ölförderung und zum weiteren Betrieb als Forschungsbergwerk.
Und was hier zu Tage trat, überraschte nicht nur die Kinder, sondern
auch die Betreuer der GLB, Elke Bastius-Broich, Jan Neumann,
Gisela und Fritz Dudaszek und Gemeinderat Klaus Triebskorn.
Kleine versteinerte Tiere, Säugetiere und Pflanzen. Gefunden wur-
den seither nicht nur der älteste und besterhaltendste Primat der
Welt, namens IDA, sondern auch Urpferde, Schlagen, bis zu 4
Meter große Krokodile. Diese Funde lassen auf eine Klimazone,
ähnlich dem heutigen, bereits großflächig zerstörten Regenwald
schließen, warm und feucht, das ganze Jahr über. Noch heute for-
schen an mehreren Stellen des riesigen 800 m breiten und 65 m tie-
fen Kraters Wissenschaftlerteams und trennen vorsichtig die Schie-
ferplatten voneinander, um die Fossilien zu erhalten. Dort sind
etliche Paläontologen und Biologen am Werk, meist Studenten, die
hier ein Praktikum für 3-4 Wochen absolvieren. Diesen minerali-
sierten (versteinerten) Tieren, Pflanzen- und Weichteilen durften
nun auch die kleinen Forscher aus Brühl auf den Grund gehen. An
einer Böschung konnten sie Schieferplatten herausbrechen. Durch
Trennen der Schichten wurden neben Blättern auch Gebilde von
Libellen, Käfern und Weichteile (Kothaufen) freigelegt. Leider
konnten die Kinder die Ergebnisse ihrer Forschungsarbeit nicht mit
nach Hause nehmen. Das ist ausdrücklich verboten. Kaum zu lösen
von dieser interessanten Aufgabe ging es weiter zum 400 m tiefen
Forschungsbrunnen, der frisches, stark eisenhaltiges Grundwasser
nach oben drückte. Eine willkommene Erfrischung an diesem doch
recht heißen Tag. Auf der Rückfahrt im Bus waren sich Betreuer
und Kinder kreativ in ihren Ideen, als Gemeinderat Klaus Triebs-
korn anregte, sich nach dem Ableben in den Schlamm eines tiefen
See’s zu begeben, um dann – ähnlich dem Primat IDA – in ca. 50
Mio. Jahren zu dieser Berühmtheit zu gelangen. kt.
Die Grüne Liste hat ca. 55 Bilder des Tages erstellt. Diese können,
auf CD gebrannt, zur Verfügung gestellt werden. Bei Interesse
wenden Sie sich bitte an Klaus Triebskorn, Tel. 06202/74859 oder
E-Mail suk.trk@gmx.de

Besuch der Rettungswache Hockenheim

Für das diesjährige Ferienprogramm des Jugendrotkreuz Brühl
trafen sich 16 Jungen und Mädchen am Samstagmorgen, den
31.08.2013, um gemeinsam mit den Betreuern in den Mannschafts-
wagen des DRK Brühl zur Rettungswache nach Hockenheim zu
fahren. Dort angekommen, ging es in zwei kleineren Gruppen auf
Entdeckungstour. Der Wachenleiter, Klaus Beß, zeigte den Kindern
das „Innenleben“ der Wache. Nachdem die Büros und Aufent-
haltsräume auf das Genauste inspiziert wurden, ging es weiter ins
Materiallager. Dort gab es einiges zu sehen und zu bestaunen und
auch ein paar kleine Geschenke für die Kinder, welche sie auch
mit nach Hause nehmen durften. Zum Schluss der Führung durfte
jedes Kind einmal in eine echte Rettungssanitäterjacke schlüpfen.
Auch im Rettungswagen, der von Uwe Fritz vorgestellt wurde, gab
es einiges zu entdecken. Die Kinder zeigten großes Interesse an
Tragestuhl, Notfallrucksack und Vakuummatratze. Das absolute
Highlight war jedoch das Probeliegen auf der Rettungstrage. Nach
einer kleinen Stärkung ging es weiter zu einem der großen Spiel-
plätze auf dem ehemaligen Landesgartenschaugelände. Zurück im
DRK-Heim warteten die Küchenfeen des DRK mit leckeren Piz-
zabrötchen, Melone und Kuchen und alle ließen es sich schmecken.
Der gelungene Ferienprogrammtag endete noch mit einer kleinen
Spielerunde im Freien.
Jugend-Rot-Kreuz
Ortsverein Brühl
AB

Gutschein-Aktion für Vor-Ort-Energieberatung
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)
stellt in einer einmaligen Sonderaktion 1000 Gutscheine in
Höhe von je 250 Euro für Energieberatungen nach der Förder-
richtlinie für Vor-Ort-Beratung bereit.
(Heidelberg, 05. September 2013). Sie sind an einer Vor-Ort-
Beratung interessiert? Und wollen 250 Euro sparen? Dann nutzen
Sie die Gutschein-Aktion des BMWi, das vom Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) unterstützt wird und ab
3. September diese Gutscheine ausstellt.
Die energetische Sanierung von Wohngebäuden hat eine Schlüs-
selfunktion für das Gelingen der Energiewende. Ziel der Förde-
rung ist es, im privaten Bereich Investitionen auszulösen, die den
Energiebedarf in Wohngebäuden senken und Umweltbelastungen,
insbesondere CO2-Emissionen, vermindern. Das energiepolitische
Ziel eines weitgehend klimaneutralen Gebäudebestands in 2050
wird damit unterstützt. Der Bund fördert Energiesparberatungen
nach der Richtlinie des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Technologie über die Förderung der Energieberatung in Wohnge-
bäuden vor Ort (Vor-Ort-Beratung).
Der Gutschein mindert somit für den Beratungsempfänger die
Kosten der Energieberatung und gilt zusätzlich zu der Förderung,
die das BAFA nach der Richtlinie für die Förderung der Energie-
beratung in Wohngebäuden vor Ort direkt an qualifizierte Energie-
berater auszahlt.
DerGutschein gilt fürVor-Ort-Beratungen, für die ab dem03.09.2013
bis spätestens zum 31.12.2013 einenAntrag auf Bezuschussung einer
Vor-Ort-Beratung durch einen Energieberater beim BAFA gestellt
wurde. Nähere Informationen zur Gutschein-Aktion finden Sie unter:
http://www.bafa.de/bafa/de/energie/energiesparberatung
Das Förderprogramm Vor-Ort-Beratung zielt darauf ab, bislang
noch nicht genutzte Energieeffizienzpotentiale zu heben. Dies gilt
insbesondere für den Altbestand von Wohngebäuden. (Quelle:
Pressemitteilung BAFA)
Weitere Informationen zum Vor-Ort-Beratungsprogramm der
BAFA, zur Gutscheinaktion sowie zum Beratungsangebot rund um
das Thema Energieeffizienz erhalten sie jederzeit bei der KliBA
unter der Telefon-Nr. 06221 99 87 50.

Ehrhart-Schott-Schule
Vollschulische Ausbildung des 1. Ausbildungsjahres im Bereich
Friseurin/Friseur, Körperpflege, Kosmetik
Wir bieten freie Schulplätze in der einjährigen Berufsfachschule
für den Bereich Friseure / Körperpflege / Kosmetik. In dieser
einjährigen Vollzeitschule wird eine berufsfeldbreite Grundausbil-
dung vermittelt, bei der alle theoretischen und praktischen Inhalte
des 1. Ausbildungsjahres für Friseure abgedeckt werden.
Die Schulart schließt mit einer praktischen Prüfung ab. Nach dem
Abschluss der Berufsfachschule kann die Berufsausbildung als Fri-
seur / Friseurin im 2. Ausbildungsjahr in einemAusbildungsbetrieb
fortgeführt werden (duales Ausbildungssystem).
Die Schule ist kostenfrei. Es können auch Schülerinnen und Schü-
ler ohne Hauptschulabschluss aufgenommen werden. Bei Bestehen
des Berufsfachschuljahres kann der Hauptschulabschluss ohne
zusätzliche Prüfung zuerkannt werden.
Info und Anmeldung
Ehrhart-Schott-Schule
Lessingstr. 18, 68723 Schwetzingen
Te. 06202 946 300
Fax 06202 946 320
E-Mail info@esss.de
Internet www.esss.de
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14.09., Samstag, Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
Fürbitten: Vorbereitungsteam
8:30 Hl. Schutzengel Ökumenischer Wortgottesdienst mit den

Erstklässlern der Jahnschule mit Pfarrerin
Hundhausen-Hübsch und Pfarrer Sauer

09:30 Ev. Gem. Zentr. Ökumenischer Wortgottesdienst mit den
Erstklässlern der Schiller- u. Rohrhof –
Grundschule mit Past. Ref. Gaß

12:30 St. Sebastian Trauung des Brautpaares Florian Dörn-
dorfer und Katharina Eppel und Taufe von
Lina Maria Elisabeth Dörndorfer mit Pfar-
rer Sauer

14:00 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares Mario Gonzalez
Perez und Tatjana Drexler und Taufe von
Philippa Flori Drexler Gonzalez mit Pfar-
rer Sauer

18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
zur Einschulung der neuen Erstklässler –
mitgestaltet vom Projektchor für Kinder

15.09., Sonntag, 24. Sonntag im Jahreskreis
Exodus 32,7-11.13-14 – 1 Timotheus 1,12-17 – Lukas 15,1-32
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
16.09.,Montag
17:30 Hl. Schutzengel Gebetsstunde der Frauengemeinschaft

Brühl
17.09., Dienstag, Hl. Hildegard von Bingen
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18.09.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
19.09., Donnerstag
19:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl
20.09., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
21.09., Samstag, Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 St. Michael 2. Katechese der Erstkommunikanten 2014
14:00 Hl. Schutzengel Ökumenische Trauung des Brautpaares

Frank Gramlich und Susanne Bausch mit
Pfarrerin Mayer – Jäck und Pfarrer Sauer

17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
22.09., Sonntag, 25. Sonntag im Jahreskreis
Amos 8,4-7 – 1 Tomotheus 2,1-8 – Lukas 16,1-13
Fürbitten: Pfadfinder
11:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet von Konfrontation und den
Pfadfindern zum-30 jährigen Jubiläum des
Pfadfinderstammes Don Bosco Ketsch

14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Diakon Ralf Rey

Ökumenische Gemeindefahrt nach Nordpolen
in den Herbstferien 2013 – Kurzfristig wieder zwei Plätze frei
In der Zeit von 27.10.2013-02.11.2013 findet die siebte ökumeni-
sche Gemeindefahrt nach Nordpolen statt. In Zusammenarbeit mit

dem Reiseunternehmen Hirsch in Karlsruhe starten Pfarrer Andreas
Maier und Pastoralreferentin Martina Gaß zu dieser gemeinsamen
Studienfahrt, die in den Norden des Nachbarlandes Polen führen
wird, das seit vielen Jahren Mitglied der EU ist und einen wirt-
schaftlichen Aufschwung erlebt. Diese Fahrt knüpft an die sehr
guten Erfahrungen der letzten Gemeindefahrt nach Schlesien und
Südpolen an; erfreulicherweise wird der damalige sehr kompetente
und umsichtige Reiseleiter Alexander Stec größtenteils wieder zur
Verfügung stehen.
„Wenn ich an die Wälder und Seen Ostpreußens denke, an die
weiten Wiesen und alten Alleen, dann bin ich sicher, dass sie noch
genauso unvergleichlich schön sind wie damals, als sie mir Heimat
waren“, schrieb Marion Gräfin Dönhoff. Vom Stettiner Haff bis
zur Danziger Bucht und in die Masuren führt die Reise durch eine
Gegend, die jahrhundertelang deutsch geprägt wurde. Im Land der
Deutschordensritter und der Störche, von Lenz und Grass, erwarten
Sie hanseatische Hafenstädte, ursprüngliche Natur und Tausende
von Seen. Einige Kirchen, die typisch für die Region sind, werden
besucht und den Klängen der dortigen Orgeln gelauscht. Spirituelle
Impulse und geistliche Begleitung durch Martina Gaß und Andreas
Maier begleiten die Gruppe. Zwischendurch bleibt Zeit, die ein-
heimischen Spezialitäten wie Bigos, Pierogi oder die berühmten
Thorner „Kathrinchen“ zu probieren.
Nachdem diese Reise innerhalb kürzester Zeit ausgebucht war, sind
nun wieder kurzfristig zwei Plätze frei geworden.
Wer Interesse hat, setze sich bitte umgehend mit Pastoralreferentin
Martina Gaß in Verbindung; Telefon 7632 bzw. E-Mail: martina.
gass@kath-bruehl-ketsch.de

Samstag, 14.09.
08:30 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule in

der kath. Schutzengelkirche Brühl (Hundhausen/
Sauer)

09:30 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schiller- u.
Rohrhof -Grundschule im ev. Gemeindezentrum
(Gaß)

Sonntag, 15.09.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag mit 40-jährigen

Jubiläum der Frauenrunde im Gemeindezentrum
(Dekanin Steinebrunner und Frauenteam)
- anschl. Empfang

Montag, 16.09.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 17.09.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum

(bei schönem Wetter, Treffpunkt: Steffi-Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, ab 7 Jahren, in den

Jugendräumen des Gemeindezentrum
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“,

Brühler Straße
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Als Urlaubs-

seelsorger auf der Insel Hiddensee, „Das söte Län-
neken“. (Renate u. Werner Schellenberg)

Mittwoch, 18.09.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.15 Uhr KonfirmandInnenunterricht Gruppe I

im Gemeindezentrum
17.00 Uhr KonfirmandInnenunterricht Gruppe II

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Hundhausen)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
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Freitag, 20.09.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 21.09.
15:00 Uhr Aufbau Gemeindefest, Gemeindezentrum
Sonntag, 22.09.
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest

im Gemeindezentrum (Hundhausen)
Vor der Tür ist hinter der Tür
Am kommenden Sonntag ist in der badischen Landeskirche Frau-
ensonntag und das hat die Frauenrunde unserer Gemeinde zum
Anlass genommen, ihr 40-jähriges Jubiläum an diesem Tag zu fei-
ern. Wie in jedem Jahr werden die Frauen den Gottesdienst wesent-
lich mitgestalten – mit Überraschungen darf also gerechnet werden
(!) – aber die Predigt hält anlässlich des Jubiläums unsere Dekanin
Annemarie Steinebrunner. Es wird darin um zehn Jungfrauen gehen
und um eine Tür ... Im Rahmen des Gottesdienstes werden zudem
langjährig aktive Frauen geehrt. Nach dem Gottesdienst ist die
Gemeinde herzlich eingeladen noch ein wenig zu bleiben und mit
einem Glas Sekt oder Saft auf die Frauenrunde anzustoßen!
Gemeindefest im Jubiläumsjahr
- vielfältig, lebendig, beständig -
Am 22.9.2013 ist es wieder so weit: wir treffen uns beim Gemein-
defest und feiern alle zusammen. Dieses Mal gibt das Jubiläumsjahr
uns das Motto vor – oder es spiegelt wider, wie unsere Gemeinde
ist: nämlich vielfältig, lebendig, beständig. Schon im lebendigen
Gottesdienst, der um 10 Uhr beginnt, sind Kleine wie Große, Alte
wie Junge dabei. Und gleich danach geht es weiter – bei hoffentlich
schönem Wetter rund um´s Haus. Da gibt es Musik und Programm
für alle: mit dem Bläserkreis, kleinen und großen Sängerinnen und
Sängern, mit Info-Ständen, mit von Kindergärten und Jungschar
organisiertem Schminken, Basteln und Geschicklichkeitsspielen,
einem Luftballonwettbewerb (welcher Ballon ist am beständigsten
und fliegt am weitesten?) und als besonderer Attraktion: mit dem
Capri-Sonne-Kletterberg, der sich gleich nach dem Gottesdienst
erheben und buchstäblich auf Draufgänger warten wird. Bei alldem
sorgen die beständigen Frauen und Männer in der Küche und am
Grill für eine große Auswahl von leckeren hausgemachten Spezi-
alitäten, ein vielfältiges Salat- und Kuchenbuffet ist Ausdruck der
Spendenbereitschaft der Gemeinde und unsere KonfirmandInnen
üben sich von mittags bis abends darin, alle Gäste an ihren Tischen
zu bedienen, damit die sich dort gut unterhalten können. Der Erlös
des Gemeindefestes ist in diesem Jahr übrigens zur einen Hälfte
für unsere Gemeinde und zur anderen für die Reparatur der Kirche
in Dourtenga bestimmt, denn beständig heißt auch: beständig für
andere engagiert!
Wer zum Salat- oder Kuchenbuffet beitragen möchte, ist herzlich
dazu eingeladen (Abgabe Sonntag vor dem Gottesdienst um 10
Uhr) – für die, die am Samstag ab 15 Uhr beim Aufbauen helfen
können, gilt das gleiche. Noch wichtiger aber ist, dass alle kommen
– die lebendige Schar der Aktiven freut sich drauf!

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 15. September
18.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Anne Funk

Thema: „Bekehre nicht – lebe Vergebung“
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 17. September
19.30 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 22. September
18.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Jürgen Rothe

Thema: Das fünfte Gebot
Ev. Gemeindezentrum

Infostände zur Bundestagswahl
Die CDU Brühl/Rohrhof steht den Bürgerinnen und Bürgern an
fünf Infoständen zur Bundestagswahl Rede und Antwort:
Am Samstag, 14.09., 10:00-11:30 Uhr vor der Volksbank Brühl
u.a. mit den Gemeinderäten Wolfram Gothe und Wolfgang Reffert
sowie Winfried Höhn, Rainer Nürnberg und Stefan Walz;
Am Dienstag, 17.09., 09:00-10:00 Uhr beim Rohrhofer Wochen-
markt u.a. mit dem Bundestagsabgeordneten Olav Gutting, den
Gemeinderäten Eva Gredel und Christian Mildenberger sowie
Stefan Walz und Tobias Kapp;
Am Freitag, 20.09., 09:30-11:30 Uhr am Lidl Brühl u.a. mit dem
Bundestagsabgeordneten Olav Gutting, den Gemeinderäten Eva
Gredel und Christian Mildenberger sowie Winfried Höhn und
Tobias Kapp;
Am Samstag, 21.09., 10:00-11:30 Uhr beim Lidl Brühl und beim
Edeka Markt Embach Rohrhof.

Einladung zum Infotreff
Zum Infotreff laden die Freien Wähler am Donnerstag, 19. Sep-
tember, ins Lokal „Zum Gockel SV-Rohrhof“, Gartenstr. 45 ein.
Alle Bürger können zu Themen der Gemeindepolitik ihre Meinung,
Anfragen und Vorschläge einbringen. Interessierte Bürger von
Brühl und Rohrhof sind herzlich eingeladen. Beginn: 19.30 Uhr.

Wahlinfostand zur Bundestagswahl von B90/DIE GRÜNEN
Am Freitag, 20.9.2013, stellt sich der Kandidat von B90/Die Grü-
nen des Wahlkreises Bruchsal-Schwetzingen, Alexander Geiger,
in Brühl vor.
Er wird für Fragen und Anregungen anwesend sein.
Wann? 16.00 – 17.30 Uhr
Wo? Am Lindenplatz
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Nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 21. September 2013
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Papier sparen, Wälder schützen, Umwelt und Geldbeutel schonen.
„Die Sammlung für den sozialen Zweck“ wird von der Klasse 7b
der Marion-Dönhoff-Realschule unterstützt.

FDP-Großveranstaltung zur Bundestagswahl in Heidelberg
mit Dr. Westerwelle
Am Freitag, dem 13. September, 19:00 Uhr, findet in der „halle 02“
in der Güteramtsstr. 2 in Heidelberg eine zentrale Großveranstal-
tung der FDP zur Bundestagswahl statt.

Hauptredner sind der Bundesaußenminister Dr. Guido Westerwelle
und der Bundesentwicklungsminister Dirk Niebel und die FDP
Landesvorsitzende und Mitglied des Bundestages Birgit Hombur-
ger.
Eintritt ist frei und alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
FDP-Infostand zur Bundestagswahl am 21. September
Der FDP-Ortsverband Brühl/Rohrhof führt zur Bundestagswahl
einen Infostand am Samstag, den 21. September 2013 durch.
Sie können sich zur Bundestagswahl 2013 zwischen 9:30 Uhr
und 12.30 Uhr vor der Volksbank in Brühl, Mannheimer Straße,
informieren.
Dort werden der Ortsvorsitzende Jürgen Obst und die neugewählte
stellvertretende Vorsitzende Marga Char die FDP-Bundestagskan-
didatin Lucia Biedermann begrüßen.
Für Informationsmaterial und kleine Aufmerksamkeiten zum Mit-
nehmen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf anregende Diskussionen!

VITRINENVERKAUF

Einige Vitrinen der Ausstellung Erhard Reissenwebers
können noch erworben werden

Standvitrine Rahmen aus Aluminium eloxiert, mit Beleuchtung
4 Einlegeböden variabel , Füße höhenverstellbar
40 x 40 x 198 cm Euro 560,00*

Standvitrine Rahmen aus Aluminium eloxiert, mit Beleuchtung
4 Einlegeböden variabel , Füße höhenverstellbar
100 x 40 x 198 cm Euro 900,00*
*ohne Transportkosten

Bei Interesse rufen Sie uns im Rathaus, unter 06202/2003-38, an.

. Kerwe Vorbesprechung
am Mittwoch, den 18. September 2013, 20.00 Uhr
mit den teilnehmenden Vereinen im Sitzungssaal

des Rathauses, 2.OG
Der für die Gemeinde tätige Veranstalter, Willy Krusig, lädt die zur
„29. Brühler Straßenkerwe“ bereits angemeldeten (und vielleicht noch „werdenden“
Standbetreibern) zur Vorbesprechung ein.
Es werden anstehende Fragen beantwortet und ein Einblick in den Planungsablauf
gegeben. Wer sich bei dem in den letzten Jahren erfolgreichen Straßenfest noch beteiligen
möchte, meldet sich unter info@krusig.de und erhält von dort mehr Informationen und
Anmeldeunterlagen oder kommt am 18.09.2013 vorbei.

Zur Vorbereitung der Straßenkerwe treffen sich dieKerweborscht amMittwoch, den
18. September 2013 um 19.00 Uhr am Rathaus, Hintereingang.
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Samstag, 28. September 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner

Franz-Josef Feimer
„Goethe in Aspik“
Dichtung trifft Kabarett

Goethe in Aspik kratzt ein bisschen an einer Aura – mit
Texten von Goethe, von dessen und von unseren
Zeitgenossen und natürlich auch mit Liedern,
Gedichten und Chansons aus der Feder von Franz-
Josef Feimer.
Liebevoll respektlos, immer im Clinch mit dem Genius
und ihm doch heimlich verfallen.
Die Affären des Geheimrats, seine Allüren und seine
Amouren lässt Feimer dabei lebendig werden – aber
immer mit dem Augenzwinkern des Kabaretts.
Eintritt: 18,-€, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)

Donnerstag, 24. Oktober 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner

Joana
„Ich staune bloß“

am Flügel: Peter Grabinger

Die Themenpalette reicht auf JOANAS aktueller CD
von der skurrilen Vorstellung vom
außergewöhnlichen Gebrauch eines Staubsaugers,
der sogar „Sünden saugen kann“, bis hin zu einem
musikalischen Dauerbrenner, der jedem von uns
schon mal aufgelauert hat: der Ohrwurm. JOANAS
Lieder gehen unterdes nicht nur ins Ohr, sondern
auch unter die Haut.
Eintritt: 23,-€, AK + 2,-€

Donnerstag, 10. Oktober 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

Sissi Perlinger
"Gönn dir ne Auszeit"

Die Perlinger - unverwechselbar ! Fetzig ! Witzig !, sexy und dennoch klug !
Die Kaiserin der tiefgründigen Comedy.

„Gönn dir ne Auszeit“ ist Sissi Perlingers irrsinnig komischer Rundumschlag gegen alle
Denkgewohnheiten, die sich nach näherer Betrachtung als kontraproduktiv erweisen.
In einem Pointen-Feuerwerk, schlüpft „Die Kaiserin der tiefgründigen Comedy“ in
diverse Rollen, singt und tanzt. Ein wahrer Augenschmaus sind diese unglaublichen
Kostüme und Choreografien. Eines der Lieder aus Sissi Perlingers Feder wird von
Prinzessin „Lilienfee“ gesungen, die angetreten ist, um Sissi den entscheidenden Tipp
zu geben, wie sie ihr Glück finden kann.
Eintritt: 19,- € bis 25,- €, AK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung)

Unsere Kulturgutscheine können
Sie an der Rathauspforte

erwerben.

Nur noch wenige
Karten vorhanden
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Donnerstag, 5. Dezember und Freitag, 6. Dezember 2013,
jeweils 20.00 Uhr, Festhalle

CHRISTIAN CHAKO HABEKOST mit seinem neuen Programm
„DER PALATINATOR“

Nur noch Karten mit Sichtbehinderung vorhanden. Bitte die reservierten Karten abholen.

Donnerstag, 21. November 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner
Hans-Peter Schwöbel
„Die Wörter feiern“

Satire, Poesie, Kurpfälzer Dialekt

Presseauszüge:
Michael Kochendörfer, Freier Journalist: „Hans-Peter Schwöbel ist ein großer Mann des
Geistes und des Wortes. Er bildet, verzaubert und unterhält gleichermaßen.“
Sabine Tahi, Mannheimer Morgen: „Fast singt er seine Texte. Er lässt sich
Wortschöpfungen auf der Zunge zergehen, schmeckt sie.
Die Zuschauer schätzen den differenzierten Stil Schwöbels: gefühlig, intellektuell, anspruchsvoll.“

Eintritt: 15,-€, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)

Donnerstag, 14. November 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

Lydie Auvray
„Trio“

In diesem Programm, das ausschließlich aus eigenen Kompositionen besteht, finden sich die typischen
„lydiesken“ Walzer und Tangos, gehaltvolle, berührende Lieder in französischer Sprache, deren Inhalt die
Künstlerin charmant erläutert, und auch Weltmusik im weitesten Sinne - mal lyrisch-melancholisch, mal
rhythmisch-feurig.
Lydie Auvrays ausnehmend gefühlsbetonte Musik hat dabei immer eine klare Handschrift und ist unverkennbar.
Zusammen mit ihren Begleitern macht sie aus einem Konzert ein bleibendes Erlebnis.

Eintritt: 18,- € bis 23,- €, AK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung)
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Von Samstag, den 05. bis Montag, den 07. Oktober 2013

29 Jahre Brühler Straßenkerwe
Das Wochenende vom 05.10 – 07.10.2013
steht wieder ganz im Zeichen unserer Kerwe“.

Eröffnet wird dieses beliebte Volksfest am
Samstag, 05.10.2013 ca. 15 Uhr auf
der Festbühne am Messplatz.

Viele Vereine und Organisationen unserer Hufeisengemeinde möchten Sie
wieder verwöhnen.
Für Kinder und Jugendliche ist ein großer Vergnügungspark aufgebaut.

Der neue Owwerkerweborscht 2013
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die 29. Brühler Strossekerwe lockt alle auf die Meile. Auch die
Kerweborscht werden dieses Jahr wieder ihre Aufwartung machen.
Dabei werden wir einen stattlichen „Owwerkerweborscht“ präsentieren, den
es zu erkennen gilt.
Unser diesjähriger „Owwerkerweborscht“ ist, obwohl er über 25 Jahre als
Vereinsvorsitzender in Ämtern und Würden ist, mehr ein Plaudertyp von
der gemütlicheren Sorte.
Am 7. Dezember 1940 als Sohn, der aus dem Odenwald stammenden
Mutter und dem aus Bayern stammenden Vater, in Mannheim geboren.
Drei Jahre später mussten sie aus dem zerbombten Mannheim in das
Elternhaus der Mutter, nach Hardheim umsiedeln, bis sie am 16.6.1952 in
der Brühler Görngasse Einzug hielten.
Im Jahre 1965 begann er eine Lehre als Eisen- und
Flachglasgroßhandelskaufmann.
1960 zog die Familie auf den Rohrhof, in die Wiesenstraße.
1964 wurde er zur Bundeswehr eingezogen, wo er bei der Luftwaffe als
Radargefreiter und als Lagerverwalter eher für den Nachschub eingesetzt
war.
Im Jahre 1973 läuteten für ihn und seine große Liebe, der Schleyer-Tochter
aus der Görngasse, die Hochzeitsglocken.
Im selben Jahr wechselte er beruflich von der Zellstoff, über Mohr und
Federhaff, zur Aurepa, wo er bis zu seinem Ruhestand im Jahre 2002, als
Programmierer arbeitete.
Ihre Familienplanung schenkte Ihnen einen Sohn und zwei hübsche
Töchter.
Seine zahlreichen Hobbys, wie Skifahren, Bergsteigen und Leichtathletik
brachten ihn zu vielen Mitgliedschaften in verschiedensten Vereinen.
Schon damals war seine Vorliebe zu Äpfeln stark erkennbar.
Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe
.. die Kerweborscht.
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Heute Ausstellungseröffnung
in der Villa Meixner

13. September 2013, 19.00 Uhr

Brühler Künstler sehen Brühl und die Welt

Gemälde, Skulpturen und Fotografien

Kommen, Schauen, Staunen !

Im Rahmen des 25-jährigen Jubiläums der Villa Meixner stellen erstmals auch
Brühler und Rohrhofer „Hobby“-Künstler ihre Werke im Musentempel von
Brühl aus.
Dieses einmalige Angebot haben sehr viele Brühler und Rohrhofer Künstler
angenommen und aufgrund der überaus zahlreichen Bewerbungen fiel die
Auswahl schwer. Der bunte Querschnitt zeigt unterschiedliche Stilrichtungen
und Motive aus Brühl, unserer Region und der ganzen Welt. Gezeigt werden
Malerei, Objekte und Fotografien.
Die Ausstellung gibt einen guten Einblick in die vielfältige Kultur-Szene unserer
Heimatgemeinde.

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Dr. Helmut Orpel,
Kunsthistoriker

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ausstellungsdauer:
13. September bis 06. Oktober 2013

Informationen:
Lothar Ertl, Tel. 06202/2003-23

Öffnungszeiten:
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr

So. und Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Bitte Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz nutzen
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Jahrgang 1948/49
trifft sich am Mittwoch 18. September ab 19 Uhr im „Hotel Brüh-
ler Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1962/63
Zum „50. Geburtstag“ wollen sich die Jahrgangsangehörigen am
Samstag, 16. November, in der Gaststätte „Soßeleffel“ treffen,
schon um die Mittagszeit, um Erinnerungen auszutauschen und
Ideen zu sammeln. Viele Adressen sind den Initiatoren um Andrea
Wasserab und Jürgen Schäfer nicht bekannt, deswegen bitten Sie
um Zusendung ihrer Adresse und die von Jahrgangskolleginnen
und -kollegen an die E-Mail Adresse Andreawasserab@yahoo.it.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch (Ratsmitglieder a.D.) findet
am Montag, den 16. September wie immer um 19:00 Uhr im
Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Blutspendetermin mit super Ergebnis
Die Blutspendeaktion des DRK Brühl am
02.09.2013 schaffte es wieder alle Erwartungen
zu übertreffen.
94 Blutspender, davon 11 Erstspender kamen an
diesem Tag ins DRK-Heim um ihr Blut zu spen-
den.
Die Ergebnisse der vergangenen Blutspendeak-
tionen im „neuen Stil“ zeigt, dass die Neustrukturierung bei den
Bürgerinnen und Bürgern durchweg positiv ankommt.
Das DRK-Brühl sowie der Blutspendendienst Baden-Württemberg-
Hessen möchte sich auf diesem Wege noch einmal recht herzlich
bei allen Spenderinnen und Spendern für ihr gezeigtes Engagement
bedanken.
Wir freuen uns auf die nächste Blutspendenaktion am:

Montag, den 30.09.2013 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Dieser Termin wurde aufgrund der darauffolgenden Brühler Stra-
ßenkerwe vorverlegt.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
MG

Einladung zum 1. Herbstfest
am Sonntag, den 22. September 2013 in der Brühler Grillhütte
Liebe Mitglieder und Freunde der Siedler- und Eigenheimgemein-
schaft,
die Vorstandschaft lädt Sie herzlich zu unserem 1. Herbstfest ein.
Ab 12.00 Uhr bieten wir Ihnen eine deftige Schlachtplatte mit Sau-
erkraut und Brot oder Bratwürste mit Pommes frites an.
Kalte und warme Getränke stehen für Sie bereit.
Bis 18.00 Uhr ist unser reichhaltiges Kuchenbuffet für Sie geöffnet.
Für unsere kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit!
Kuchenspenden werden gerne angenommen.

Brühl: Michaela Benzler, Mozartstr. 30a, Tel. 75990 oder
Rohrhof: Gisela Hinderberger, Bismarckstr. 7, Tel. 77149.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihren Besuch!
Einladung zur Informationsveranstaltung
Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer vierten Informations-
veranstaltung, diesmal zum ThemaMietrecht.
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 18. September 2013 um 19.00
Uhr im Nebenzimmer des FV Brühl am Schrankenbuckel statt.
Dauer: ca. 1 1/2 Stunden
Referent: Herr Rechtsanwalt Johannes Himmes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder. Inte-
ressierte Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung ist wie immer kostenlos.
Ihre Vorstandschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung am Dienstag, den 17. September
2013, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in
der „Krone – Das Gasthaus” in Brühl stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Jazz-Matinee am 16. Juni 2013
3. Verkaufsoffener Sonntag am 6.10.2013
4. Candlelight-Shopping am 28.11.2013
5. Kurzvortrag der Reihe „Gewerbevereinsmitglieder stellen sich
vor”: Sandra Schwarz kommunikationsABC

6. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer
willkommen und sollten bis spätestens 13. September beim Ersten
Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag,
13. September, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über
den Verein und alle aktuellen Termine finden Sie übrigens auch auf
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Pfälzer Abend
Zu einem gemütlichem Beisammensein unter dem Motto: „Pfäl-
zer Abend“ trifft sich die Kolpingfamilie am Montag, den 16.
September, im Pfarrgarten in Brühl. Wir bieten leckere Pfälzer
Hausmannskost mit neuem Wein an und beginnen schon um 19.00
Uhr (nicht, wie angesagt um 19.30 Uhr). Die Veranstaltung findet
bei jedem Wetter statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind dazu ganz herzlich eingela-
den.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2013
am Dienstag, 15. Okt. 2013.
Beginn: 19:30 Uhr im „Brühler Hof“, Brühler Str. 47
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Teilnahme an dieser
Versammlung mit Neuwahlen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des/der Vorsitzenden
3. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
durch den Schriftführer

4. Kassenbericht durch die Kassenführung
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache und Entlastungen
7. Wahl des Wahlleiters für die Neuwahlen
8. Wahlen

a) des/der 1. Vorsitzenden
b) des/der 2. Vorsitzenden
c) Schriftführer/in
d) Schatzmeister/in
e) Beisitzer/innen
f) Rechnungsprüfer/innen

9. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern sind mit Begründung spätestens eine
Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand
einzureichen.
Dr. Volker Kronemayer Winfried Höhn
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Die nächste und somit 1. Aktivenversammlung nach der Som-
merpause findet am Donnerstag, den 26.09.2013 um 20.00 Uhr im
Vereinslokal Hotel Brühler-Hof statt. Alle Aktiven des Damen- und
Herrenelferrates sowie der Göggels-Zunft sind herzlich eingelanden.

Howdy Buffalos
Am Feitag 13. September Clubabend auf der Buffalo Ranch
Am 16. September um 19.30 Uhr Tanztraining für unsere Linedan-
cer im Katholischen Pfarrzentrum Brühl.
Das Gras auf unserem Gelände muss gemäht werden! Wäre super,
wenn sich jemand dazu bereit erklärt. Zeitaufwand ca. 1 Stunde.
keep it country

Tanzen im Square Dance und Clogging Club „Nawiegehtdas.de“
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 19.09.2013 von 19.30 – 22.00 !!Graduation!! unserer Students
am 26.09.2013 von 19.30 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 15.09.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 22.09.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Missglückte Generalprobe ...
Am Wochenende stand das letzte Vorbereitungsspiel gegen GW
Pfaffengrund auf dem Plan. Bereits am frühen Samstag Mittag ging
es im wortwörtlichem „kleinen Pfaffen“ auf die Bahn. Man merkte
beiden Mannschaften an, dass sie heiß auf die neue Runde sind, die
am kommenden Wochenende offiziell beginnt. Mit 5460 zu 5423
mussten wir uns allerdings dem Bundesligisten geschlagen geben.
Für uns gingen auf die Bahn:
Jürgen Vetterolf 825
Manfred Lorenz 836
Helmut Liebscher 895
Sebastian Rupp 928
Daniel Zirnstein 950
und Stefan Bradneck mit neuer persönlicher Bestleistung mit 989
(662/327/5)
Am kommenden Samstag sollten eigentlich alle 3 Mannschaften
vom SKC auf Punktejagd gehen, allerdings mussten wir die 3.
Mannschaft absagen da einige Spieler bzw. Spielerinnen verletzt
bzw. noch im Urlaub sind.
Die 1. Mannschaft ist ebenso spielfrei, da das Spiel gegen
Neckarperle Ladenburg auf den 2.10.13 verschoben wurde.
Somit spielt nur die 2. Mannschaft vom SKC. Um 16.00 Uhr tref-
fen wir in der Astoria-Halle in Walldorf auf die 3. Mannschaft von
Stolzer Kranz Walldorf.

Am Sonntag, den 29. September 2013, findet das Abpaddeln des
Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein von Hut-
tenheim nach Mannheim. Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus
des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl oder Kontakt Gerhard
Maier, Tel. 0621 – 7628654, gerhard_maier@gmx.de
Vom Sonntag, den 29. September bis Samstag, den 05. Oktober
2013, finden Wildwasserfahrten auf dem Inn (Imster) und der
Ötz in Österreich statt. Interessierte melden sich bei Achim Christ
(achim.christ@gmx.de).

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 17. September findet um 18.30 Uhr im TV-Clubhaus
eine Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Am Dienstag, den 17. September findet der Halbtages-Busausflug
in den Nordschwarzwald statt.
Abfahrt ist um 12 Uhr vom Parkplatz beim TV-Clubhaus, Wiesen-
plätz 2 und gegen 12:05 Uhr vom Schwimmbad-Parkplatz.

TV Brühl in Lauerstellung
Badenliga Damen: vor dem Saisonstart
Nach drei sportlich erfolgreichen Badenliga-Jahren, mit zuletzt
Platz fünf, wirft die unmittelbar vor der Tür stehende neue Saison
auch in Brühl ihre Schatten voraus. Die Vorbereitung endete mit
einem Trainingslager am vergangenen Wochenende und einem
letzten Testspiel am Dienstag. Trainer Markus Pfeifer war in dieser
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Zeit mit den Leistungen seiner Mädels zufrieden, wenngleich er
das Fehlen etlicher Spielerinnen in den Sommerferien bedauerte:
“aber das ist jedes Jahr das Gleiche und wahrscheinlich auch nicht
zu ändern. Das Hauptaugenmerk in den vielen Trainingseinheiten
lag dabei in der Verbesserung der Abwehrarbeit, hier in erster Linie
der Steigerung der Aggressivität sowie die Feinabstimmung in den
Spielzügen.“
Der 17-köpfige Kader des Jahres 2013 unterscheidet sich nicht
wesentlich von dem der letzten Saison. Während Jessica Fürst, Lisa
Grob und Saskia Zachert den Verein verlassen haben und Franziska
Pristl bis Ende Februar wegen eines Auslandsaufenthaltes nicht zur
Verfügung steht, rückten aus der eigenen Jugend mit Torhüterin
Laura Romana, Kreisläuferin Katharina Boll und Rechtsaußen
Viola Rettig drei junge, hungrige Spielerinnen, nach.
Markus Pfeifer: “wir sind auf allen Positionen gut besetzt und
sind nicht nur konditionell in der Lage, 60 Minuten schnellen und
attraktiven Handball zu spielen.“
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist gut und die Integration
der jungen Nachwuchsspielerinnen, wie immer in Brühl, völlig
unproblematisch. Auch das das ist einer der Pluspunkte des TVB.
Auf die Saisonziele angesprochen meint Markus Pfeifer: „ich
wünsche mir einen besseren Start, als im letzten Jahr, wo wir zu
Beginn unter unseren Möglichkeiten geblieben sind. Realistisch
ist ein Platz in der oberen Tabellenhälfte, das sollten wir packen.“
Die erste Partie steigt am Samstag, übrigens wieder bei einem
Aufsteiger, diesmal bei der SG Heidelsheim/Helmsheim. Markus
Pfeifer: “die Mannschaft der SG kennen wir nicht, ebenso wenig,
wer dort aus der erfolgreichen Jugend ins Team gerutscht ist. Wenn
bei uns alle Mädels an Bord sind und uns ein gutes Spiel gelingt,
sind zwei Auswärtspunkte drin.“
ako
Der Kader
Tor: Laura RomanaAdler, Sandra Lauerwald und Virginie Zimmer-
mann.
Feld: Katharina Boll (KR), Lisa Bühn (LA), Hannah Edelmann
(LA/RA),Anja Gross (KR),Anja Hirsch (RR), Lisa Naber (Abwehr,
RL), Bibi Obsada (LA), Franziska Pristl (KR), Maike Renkert
(RM), Viola Rettig (RA), Maike Röschel (RA), Katja Schwarz
(RA), Kerstin Siebenlist (RL) und Julia Werle (RR).

Auf dem Foto hinten von links: Physiotherapeut Dominik Burkart,
Julia Werle, Lisa Naber, Lisa Bühn, Anja Hirsch, Viola Rettig,
Katharina Boll und Trainer Markus Pfeifer.
Vorne von links: Kerstin Siebenlist, Anja Gross, Sandra Lauerwald,
Laura Romana Adler, Virginie Zimmermann, Bibi Obsada und
Maike Röschel.
Es fehlen: Maike Renkert, Hannah Edelmann, Franziska Pristl und
Katja Schwarz.

Handballvorschau
14.09.
16:00 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel
JSG Ilvesheim/Ladenburg – SG Brühl/Ketsch
17:30 Uhr Badenliga Damen
SH Heidelsheim/Helmsheim – TV Brühl
15.09.
09:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2

HC Mannheim-Neckarau – SG Brühl/Ketsch
13:45 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
HC Mannheim-Neckarau – SG Brühl/Ketsch
15:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
HC Mannheim-Neckarau 2 – TV Brühl 2
16:30 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – HSG Bergstraße 2
17:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
HC Mannheim-Neckarau – TV Brühl

Viernheim eine Nummer zu groß
Kreispokal Männer:
TV Brühl – TSVAmicitia Viernheim 23:48 (12:22)
Gleich im ersten Spiel der neuen Saison bekam es der TV Brühl
im Kreispokal gleich gegen einen übermächtigen Gegner zu tun.
Die Badenligisten aus Viernheim ließen dem TVB nicht den Hauch
einer Chance und siegten in einer fairen Partie verdient mit 48:23.
Brühl muss ob der deutlichen Niederlage nicht den Kopf hängen
lassen, denn Gegner ähnlichen Kalibers werden in der Sporthalle
der Schillerhalle so schnell nicht wieder auftauchen. Vom Tempo,
der Dynamik und von den körperlichen Voraussetzungen her waren
die Unterschiede von Beginn an klar erkennbar. Brühl enttäuschte
keineswegs, war aber natürlich nicht in der Lage, den Gästen Paroli
zu bieten. Führten die Gäste zur Pause bereits mit zehn Treffern
(22:12), machte sich in den zweiten 30 Minuten auch die physische
Überlegenheit immer deutlicher bemerkbar. Brühl gingen die Kräf-
te aus, während Viernheim weiter konzentriert bei der Sache blieb.
So war dann auch das Endergebnis von 48:23 keine Überraschung.
Der TVB kann sich jetzt voll auf das konzentrieren, was in der
neuen Spielzeit in der 1. Kreisliga auf ihn zukommt. Am Sonntag
kommt es dabei zur ersten Standortbestimmung beim Auswärts-
spielpiel gegen den HC Mannheim-Neckarau. Die Daumen werden
jedenfalls gedrückt.
TV Brühl: Helinski, Weinhart; Brand (4), Klamm (1), Göck (1),
Faulhaber (1), Zimmermann, Dederichs (5), Gaisbauer (1), Noske
(6/3), Böhm (2), Häusler, Hoff (1), Kinkel-Daum (1).
ako

Niederlage zum Auftakt
4. Kreisliga: TV Brühl 2 – HSV Hockenheim 3 21:33 (6:18)
Im ersten Saisonspiel gab es für den TV Brühl 2 keine Punkte.
Die Gäste aus Hockenheim entführten mit einem 33:21-Sieg beide
Zähler. Das Team aus der Rennstadt, das aus vielen jungen Spielern
bestand, spielt als 3. Vertretung seine erste Saison überhaupt. Die
Niederlage für Brühl kam nicht aus heiterem Himmel, der HSV
war der erwartet starke Gegner, der schnell und sicher spielte nach
vorne spielte und in der Abwehr gut verteidigte. Brühl kam dage-
gen nur mit Mühe in die Partie und lag bis Mitte der ersten Hälfte
bereits aussichtslos mit 2:10 im Hintertreffen. Zur Pause war der
Rückstand auf zwölf Tore (6:18) angewachsen.
In der zweiten Halbzeit gelang dem TVB, das Spiel ausgegliche-
ner zu gestalten. Die Gäste verwalteten ohne größere Mühe ihren
komfortablen Vorsprung bis zum 33:21-Endergebnis. Hockenheim
wird mit seiner jungen Truppe ein Wörtchen um die Spitzenplätze
mitsprechen, auf Brühls Trainer Fred Klaszus wartet indes noch
eine Menge Arbeit.
TV Brühl: Wild, Ausäderer; Göck (3/1), Häusler (2), Palme (3),
Knörr (2), Mehler, Münkel (2), Dobrotka, Schäfer (9/7), Baum-
gartner.
ako

Abt. Tischtennis
In dieser Woche startet die Tischtennis-Saison 2013/2014, die
Brühler TT-Cracks fiebern dem Saisonstart entgegen.
Am Dienstag, den 10.09.2013 startet die dritte Mannschaft in der
Herren-Kreisklasse A. In der Aufstellung A. Alandt, Banse, Sie-
bert, Vater, Krämer, Jeutter und Kronenberger wollen die Brühler
im Nachbarschaftsduell den TV Schwetzingen II in eigener Halle
besiegen. Die vierte Herrenmannschaft muss ein Pokalspiel gegen
die TSG Eintracht Plankstadt II absolvieren, Anschlag ist am Frei-
tag, 13.09.2013 um 20:00 Uhr in der TV Halle. Voraussichtlich
werden Kluge, Buchta und Mendes antreten. Die fünfte Mann-
schaft in der Aufstellung Speckert, Leutert, Bräumer, Chmura,
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Draeger, Reimer und Werner tritt zum Auswärtsspiel in der Herren
Kreisklasse B beim TB Neulußheim an. Anschlag ist am Freitag,
13.9.2013 um 19:30 Uhr. Die sechste Herren Mannschaft des TV
tritt in der Kreisklasse C ebenfalls am Freitag, den 13.9.2013 um
20:15 Uhr an. Zum Gastspiel in der TV Halle tritt die TSG Rohr-
bach an. In der Aufstellung Klein, Till, Witt, Petrino, Dubbernell,
W. Alandt, Drbohlav, Müßig, Schweizer und Dais wollen die Brüh-
ler den ersten Heimsieg einfahren.
Am Samstag, den 14.9.2013 kommt es zum Großkampftag in der
TV Halle. Um 17:30 Uhr empfängt die erste Herrenmannschaft des
TV in der Bezirksliga die Tischtennisfreunde aus Hemsbach. In
der gewohnten Aufstellung Gropp, Becker, Bösselmann, Kalous,
Wamers und Matt wollen die Brühler in diesem Jahr den Abstiegs-
kampf vermeiden. In einem Freundschaftsspiel besiegten die Brüh-
ler in der vergangenen Woche das Team aus Ladenburg mit 8:4.
Ebenfalls um 17:30 Uhr erwartet die zweite Herrenmannschaft des
TV in der Kreisliga die SG Nußloch mit dem spielstarken Chinesen
Hu Dehuen, der den höchsten TTR-Wert in der Staffel hat. Brühl
tritt in der Aufstellung Kuxhausen, P. Alandt, Röschel, Hensel,
Schröder und Bulitta an. In einem Freundschaftsspiel besiegten die
Brühler die SG Lindenhof/St. Hildegard souverän mit 9:2.
Interessierte Zuschauer sind jederzeit gerne willkommen.
Die Damen des TV starten erst Ende des Monats in der Damen
Verbandsklasse in die neue Saison. Nach der missglückten Auf-
stiegsrelegation wollen die Brühlerinnen erneut angreifen. In der
Aufstellung Amos, Thomsen, Schmitt, Werner, Eberle und Elsäßler
zählt das Team erneut zu den Favoriten.
mabu

Abt. Turnen
Tai-Chi Chuan
Neuer Anfängerkurs ab 13.9.2013
10 x freitags – um 18.30 Uhr
Das Chi, die Lebensenergie hat einen entscheidenden Einfluss auf
die Gesunderhaltung des Menschen.
Die Lebensenergie zu verbessern und zu erhalten, ist eine der zen-
tralen Aufgaben des Tai-Chi Chuan.
Die physischen und psychischen Ressourcen kräftigen.
Durch Yin und Yang seelisches Gleichgewicht finden.
Ursula Haffner-Heid
Europameister, ausgeb. Lehrer f. Tai-Chi Chuan
staatl. gepr. Trainer C f. Fitness u. Gesundheit
Tel. 06202-20 48 549 (AB)
Handy 0157 850 822 66
E-Mail ursula.haffner@web.de
Yogakurs im Turnverein Brühl
Yoga ist ein guter Weg den Körper zu dehnen, ihn zu kräftigen, und
die Atmung zu vertiefen.
Das hält Sie fllexibel und unterstützt Ihre Achtsamkeit gegenüber
sich selbst und Ihren Mitmenschen.
Wir sind eine seit langem bestehende Gruppe und freuen uns über
neue Teilnehmerinnen mit und ohne Yogaerfahrung.
Der nächste Yogakurs beginnt am Mittwoch, 18. September und
findet bis zum 25. November jeweils von 18.45-20.15 Uhr statt.
Die Kursgebühr beträgt für 10 Abende € 40,00 (für Mitglieder
€ 32,00)
Anleitung I. Kory, Yogalehrerin für Einzel-und Gruppenunterricht.
Informationen und Anmeldung ab 09. September 2013 bei I. Kory
Tel.-Nr. 06223/47716 oder ab sofort unter KORYKUNST@gmail.
com
U. Calero

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2013 findet um 19.00 Uhr, im
FVB – Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, die Jahreshauptver-
sammlung des FV 1918 Brühl statt.

Tagesordnung (gem. §§ 12 und 13 der Satzung)
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Abteilungen
6. Kassenbericht
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten

8a. Vorstellung eines neuen Zukunftskonzeptes für den Verein
8b. Aussprache zum Zukunftskonzept

9. Feststellung der Stimmberechtigten
10. Entlastung
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen (gem. § 13 der Satzung)

12.1 1.Vorsitzende/r
12.2 2 Stellvertretende Vorsitzende
12.3 Kassier/in
12.4 Schriftführer/in
12.5 Beisitzer/innen
12.6 Bestätigung der Abteilung und Jugendleiter

(als Vorstandsmitglieder)
12.7 Wahl der Kassenprüfer

13. Anträge
14. Wünsche und Anregungen
15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 10. September 2013
Stefan Hoffmann
(1. Vorsitzender)

Abt. Leichtathletik
80. Landsportfest
Das traditionelle Landsportfest des FV 1918 Brühl findet am 14.09.
und 15.09.13 statt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen
um den Leichtathletinnen und Leichtathleten bei den Wettkämp-
fen am Samstag bzw. am Sonntag bei der Kinderleichtathletik
zuzuschauen. Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr. Hier appellieren
wir an die ,,alten‘‘ Leichtathletinnen und Leichtathleten uns als
Wettkampfrichter doch tatkräftig zu unterstützen. Des Weiteren
brauchen wir auch noch am Samstag und Sonntag Helfer als Wett-
kampfrichter und im Wirtschaftsbetrieb. Auch freuen wir uns über
jede Kuchen- bzw. Salatspende riesig. Wer also uns in egal welcher
Form unterstützen möchte, möge sich an uns wenden. Vielen Dank
im Voraus. Kontakt: Michael Schulzki, Tel. 06202/77733 oder per
E-Mail an: michaelschulzki@gmx.de
M.S.

Abt. Fußball
Fußball-Landesliga:
VfL Kurpfalz Neckarau – FV Brühl 1:1 (0:1)
Ein erneuter Treffer in der Nachspielzeit kostete dem Brühl den
Sieg und wichtige Punkte. Dabei hatte der FV Brühl gegen zehn
Neckarauer die Chance, das Spiel vorzeitig für sich zu entscheiden,
Stefan Wroblewski war in der 54. Minute nach wiederholtem Foul-
spiel mit gelb-rot des Feldes verwiesen worden.
Nach ausgeglichenem Beginn wurde der erste gelungene Brühler
Angriff über den agilen Roman Spilger ins Toraus abgewehrt (14.).
Die Gastgeber brachten nach dem folgenden Eckstoß den Ball
nicht aus der Gefahrenzone und der mitaufgerückte Manndecker
Tim Heene staubte zum 0:1 ab (14.). Der FVB setzte weiter nach,
ein Schuss von Patrick Greulich strich knapp am VfL Gehäuse
vorbei (18.). Auch Markus Schulze hatte kein Glück, er wurde
nach einem Konter im Neckarauer Strafraum erfolgreich gestoppt
(25.). Auf der Gegenseite hatte Brühl Glück, dass Fabian Stempel
nach einem langen Ball in der Strafraum lediglich am Innenpfosten
scheiterte (37.). Die letzte Möglichkeit der ersten Halbzeit gehörte
aber wieder dem FV Brühl. Spilger scheiterte an Keeper Gerrit
Schoch (45.), hätte aber besser auf den freistehenden Greulich quer
legen müssen.
Im zweiten Spielabschnitt versuchte es Schulze nach einer Flanke
von Kevin Roderig direkt, aber auch er fand nicht den Weg ins Tor
(51.). Sechs Minuten nach der gelb-roten Karte gegen Wroblewski
hatte Patrick Greulich die Riesenchance zu erhohen. Spilger legte
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den Ball quer in den Strafraum, aber Keeper Schoch verhinderte
das 0:2 (60.). Den Ausgleich verhinderte Brühls Torwart Stefan
Knebel, er verkürzte nach einem Konter gegen Ersin Dagdelen den
Winkel, der am Tor vorbei schoss (65.). Nachdem eine unübersicht-
liche Situation im Brühler Strafraum letztlich bereinigt wurde (70.)
und der eingewechselte Christian Krupp mit einem Distanzschuss
am VfL Keeper gescheitert war, schien es beim 1:0-Erfolg für den
FVB zu bleiben. Egzon Abdullahn hatte allerdings etwas dagegen.
Er verwandelte einen Freistoß direkt über die Brühler Abwehrmau-
er zum 1:1-Ausgleich (91.).
FVB: Knebel – Heene, Schulze (87. Krupp), K. Heuberger, J. Heu-
berger, Rohr, Badalak, Hanbas, Roderig (63. Ghanadi), Spilger,
Greulich
vm
Fußball-Kreisklasse A:
VfL Kurpfalz Neckarau 2 – FV Brühl 2 2:3 (2:0)
Es schien erneut wieder böse für den FV Brühl 2 zu enden, nach
nur sechs Spielminuten führten die Gastgeber bereits mit 2:0.
Emre Yildirim hatte einen Brühler Ballverlust im Mittelfeld mit
dem 1:0 für Neckarau bestraft (4.) und zwei Minuten später setzte
sich Gücahn Okomus im Strafraum durch und es stand 2:0. Der
FVB fand aber immer besser ins Spiel und hatte noch in der ersten
Spielhälfte gute Gelegenheiten den Anschluss zu erzielen, was aber
erst nach Wiederanpfiff gelang. Nachdem Tim Hofmann im Straf-
raum gelegt wurde, trat er selbst an und verwandelte den fälligen
Strafstoß sicher (54.). Die Gäste setzten weiter nach und Markus
Mitsch glich nach feiner Einzelleistung aus (60.). Nach mehreren
vergebenen Großchancen war Christian Distelrath doch noch zum
hochverdienten Siegtreffer für den FV Brühl 2 erfolgreich (92.).
vm
FV Brühl 2 zu Gast bei Hochstätt Türkspor
Die erste Mannschaft des FV Brühl ist am Wochenende spielfrei.
Die zweite Mannschaft spielt in der Fußball-Kreisklasse A am
Sonntag um 15 Uhr beim FC Hochstätt Türkspor.
Juniorenspiele,
Samstag, 14.09.2013:
E3-Junioren 10:00 FV Brühl – MFC Phönix Mannheim 4
E1 11:00 FV Brühl – Spvgg 06 Ketsch
D-Junioren 13:00 FV Brühl – Spvgg 03 Ilvesheim
E2 10:00 SV Rohrhof 2 – FV Brühl 2
A-Junioren 14:30 SV Schriesheim – FV Brühl
C-Junioren 15:30 TSG/Eintracht Plankstadt – FV Brühl
Dienstag, 17.09.2013:
A-Junioren 18:30 Spvgg 07 Mannheim – FV Brühl (Kreispokal)
vm

Jugendabteilung informiert
Am 29. September findet in der Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
die Einweihungsfeier des neu gestalteten Hofplatzes statt.
Fürs leibliche Wohl sorgt die Jugendabteilung des SV Rohrhof. Es
gibt Weißwurst-Frühstück, kalte alkoholische und nicht alkoholi-
sche Getränke sowie Kaffee und Kuchen. Durch Ihren Besuch an
diesem Tag unterstützen Sie die Jugendabteilung des SV Rohrhof.
Wir würden uns über zahlreiche Besucher sehr freuen!
Abt. Fußball
Fußballvorschau
Sonntag, 15.09.2013
15.00 Uhr SV Rohrhof – SV Schriesheim
12.30 Uhr SV Rohrhof 2 – VfL Hockenheim
Jugendvorschau:
Samstag, 14.09.2013
10.00 Uhr SC Olympia Neulußheim 1 – E-Junioren
10.00 Uhr E-2-Junioren – FV Brühl 2
13.00 Uhr D-Junioren – SG Oftersheim
14.00 Uhr SpVgg 06 Ketsch 2 – C-Junioren
14.30 Uhr A-Junioren – SV 98/07 Seckenheim
tk

Abt. Gymnastik
Vorankündigung
Neue Kurse ab September:
16.09. Funktionelles Fitnesstraining Latino Aerobic,

montags 18.30-19.30 Uhr
17.09. Aktives Rückentraining, dienstags 18.00-19.00 Uhr
18.09. Cardiotraining Fit in den Tag, mittwochs 9.00-10.00 Uhr
18.09. Aktives Rückentraining, mittwochs 10.00-11.00 Uhr
23.09. Qigong, montags 10.00-11.30 Uhr
24.09. Qigong, dienstags 19.00-20.00 Uhr
24.09. TaiChi, dienstags 20.15-21.15 Uhr
Anmeldung und Info: Reiner Ott, Tel. 0621/43731049,
Elke Schwenzer, Tel. 06202/77278, Sonja Reith, Tel. 0621/8060685

Mixed
1. Bezirksklasse
TC 65 Brühl/SpVgg 03 Ilvesheim 1 - TC RWWaldpark 5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es punkteten Julian Gund 6:2, 3:6,
1:0 (10:8), Stefan Böhm 6:0, 6:0 und Kerstin Sosgornik 6:2, 6:2.
Im Mixed-Doppel holten Julian Gund / Kerstin Sosgornik 6:1, 6:2
und Andreas Kieninger / Simone Wenzel 5:7, 6:3, 1:0 (11:9) wei-
tere Punkte für Brühl.
Mixed 40
1. Bezirksklasse
TC 65 Brühl - TC SG Heidelberg 4:5
In den Einzeln siegten Klaus Braune 6:1, 6:1 und Xuan Quy Duong
1:6, 6:0, 1:0 (10:2).
Ulrich Schöfl verlor knapp im Match-Tiebreak. 4:6, 6:1, 0:1 (8:10).
Im Mixed-Doppel punkteten Klaus Braune / Birgit Gering 6:3, 6:2
und Eckart Höfer / Sonja Trump 6:2, 6:0.
jd

Frühschoppenturnier 2013

Auch zum diesjährigen Frühschoppenturnier konnte der Vergnü-
gungsausschuss Toni Postleb, Christel Oszcipok, Jürgen Klefenz
und Helmut Geigges den begehrten Getränketrabi Black Muli,
organisieren. Leider war die Teilnehmerzahl recht mager.
Auch das Wetter war eher unbeständig, im Laufe des Tages wurde
es jedoch zusehends besser.
8 Tennisspieler traten im Doppel gegeneinander an und wurden
jede Runde neu gelost.
In der Spielpause konnte man seinen Durst am Trabi-Bus stillen.
Dazu gab es Weißwürste und Brezeln.
Ortrud Wilken und Wolfgang Möhl gewannen im Endspiel gegen
Uwe Glinz und Udo Synowzik.
Toni Postleb überreichte Präsente an die Endspielteilnehmer.
Das Turnier klang beim gemütlichen Abendessen in der Filzkugel
aus.
Da der Aufwand eines solchen Turniers mit dem Getränkewagen
recht groß ist, überlegt man sich, ob man das Turnier als Eröff-
nungsturnier für nächstes Jahr plant. Vielleicht nehmen dann mehr
Mitglieder daran teil. Schade auch, dass keine jüngeren Teilnehmer
dabei waren.
Diejenigen, die da waren, hatten ihren Spaß und freuen sich auf
das nächste Mal.
jd
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Crashkurs – Discofox
Der Discofox ist heute einer der beliebtesten modernen Paartänze.
Mit all seinen Drehungen und Wickelfiguren bis hin zu Posen,
Stops, Breakes und Fallfiguren kann er jedoch zum Teil echt kniff-
lig werden.
Lernen Sie den Tanz vom Grundschritt über die richtige Führung
bis hin zu eleganten Figuren.
Nach der Sommerpause beginnen die Discofox Workshops im
TSCK unter Leitung unseres erfolgreichen Turnier und Trainerpaa-
res Stefanie und Michael Keil.
Sonntag, den 22. Sept. 2013 von 17.00 – 20.00 Uhr
Gasthaus „Kronprinz“
Mozartstraße 21
68723 Oftersheim
Workshopbeitrag € 10,- pro Person (Mindestteilnehmerzahl 20
Personen maximal 30 Personen)
Info:
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023

Neue Angebote beim Tanzsportclub Kurpfalz e.V.
Schnupperabend und neuer Tanzkreis Linedance in Ketsch
Schon lange nicht mehr getanzt und Lust mit viel Spaß etwas Neues
zu lernen?
Dann haben wir genau das richtige! Line Dance wird, wie der
Name schon sagt, in Linien neben- und hintereinander getanzt. Es
sind festgelegte, sich wiederholende Figuren, die synchron in der
Gruppe getanzt werden. Niemand muss Angst haben, seinem Part-
ner auf die Füße zu treten, denn jeder tanzt „solo“ aber gleichzeitig
und synchron mit anderen. Getanzt wird zu flotten Rhythmen wie
East-Cost-Swing, Cha-Cha, Polka, Rumba oder Walzer und vieles
mehr. Von „Jung“ bis „Jung geblieben“ vom Freizeittänzer bis zum
ambitionierten Turniertänzer alles ist möglich.
Auf Grund der großen Nachfrage bietet der Verein einen kostenlo-
sen Schnupperabend für Anfänger und Einsteiger an.
Termin: Dienstag, den 1. Oktober 2013 von 19.00 – 21.00 Uhr
Ort: Schützenhaus in Ketsch Hockenheimer Straße.
19.00 – 20.00 Anfänger
20.00 – 21.00 Fortgeschrittene
Der Tanzkreis wird geleitet von unserer erfahrenen Trainerin Sabi-
ne Backfisch.
Sie ist seit mehr als 15 Jahren begeisterte „Linedancerin“ und kennt
alle Facetten des Linedance, Frau Backfisch ist lizenzierte Trainerin
und Wertungsrichterin im Bundesverband sowie anerkannte DTSA
Abnehmerin für Linedance.
Meldungen an kontakt@tsc.kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter) oder Sabine Backfisch, Ketsch 06202-64304

Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga
Lassen Sie sich auf einen Kurs mit einer Klangschalen Entspan-
nung einstimmen, stärken Sie ihren Körper mit dem Sonnengruß
und verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga sowie
Atemübungen. Erlernen Sie Konzerntrationsübung und die Kunst
der Tiefentspannung um Ihre innere Mitte zu finden und zu stärken.
Unter Leitung von Christine Brand findet jeweils Mittwoch ab
11.9.2013 von 20.00 – 21.30 ein 10-wöchiger Workshop statt.
Gasthaus „Zum Kronprinzen“
Mozartstr. 21
68723 Oftersheim
Workshopgebühr € 55.- pro Person
(Mindestteilnehmer 10 Personen)
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de
Tel. 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder C. Brand,
Tel. 06205-3 81 10

Auch dieses Jahr veranstaltet der OGV wieder eine Lehrfahrt.
Sie führt uns nach Lahr zur „Chrysanthema“.
Termin ist Mittwoch der 23. Oktober 2013.
Es sind noch wenige Restplätze frei. Anmelden können Sie sich bei
Frau Appel, Tel. 74883 oder Frau Herm, Tel. 77214
Die Kosten belaufen sich für Nichtmitglieder auf 15 Euro.
Da wir dieses Jahr 85-jähriges Jubiläum haben, zahlen Mitglieder
einen Jubiläumssonderpreis.
Natürlich gibt es auf der Hinfahrt wieder das beliebte Sektfrüh-
stück.
Bezüglich der Abfahrtszeiten erhalten die Teilnehmer ein Informa-
tionsschreiben.
c.g.

Auf geht‘s zur Suche nach dem schnellsten Hund von Rohrhof
Jetzt am Wochenende ist es wieder so weit, am Sonntag ab 13.00
Uhr geht es im Rahmen des dritten Zwetschgenfestes beim Verein
der Hundefreunde Rohrhof wieder darum, den „schnellsten Hund
von Rohrhof“ zu finden. Gestartet wird wie üblich in verschiedenen
Alters- und Größenklassen der Hunde, über eine Laufstrecke von
50 Metern. Nicht nur Vereinsmitglieder sondern auch Gäste aus nah
und fern sind herzlich willkommen ihrem vierbeinigen Freund die
Chance zu geben und zu zeigen wie schnell er ist.
Im Rahmenprogramm stellt der Verein zudem einen Überblick
aus seinem Sportangebot vor. Und auch für das leibliche Wohl der
Gäste ist mit Leckereien vom Grill, Getränken und einem Kuchen-
buffet gesorgt.
Vorstand, Trainer, Sportler und alle Helfer freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und einen spannenden und unterhaltsamen Nachmit-
tag auf dem Vereinsgelände des VdH Rohrhof im Hanfäcker 11.
SWA

Marco Ries gewinnt Otto-Schäfer-Gedächtnis-Angeln
Petrus hatte am vergangenen Sonntagmorgen ein Einsehen mit sei-
nen Jüngern und bescherte den 65er Aktiven einen, trotz schlechter
Wetterprognosen einigermaßen trockenen Vormittag.
Und so stand einer regulären Durchführung des Otto Schäfer
Gedächtnisangeln nichts im Wege. Aber wie schon so oft in den
letzten Jahren ließ die Beißlust der Fische zu wünschen übrig,
entweder man hatte Glück und erwischte einige der wenigen
großen Brachsen oder man musste sich mit kleinen Rotaugen und
Schwarzmeergrundeln zufrieden geben.
Marco Ries sollte mit seiner Ankündigung nach der Platzverlosung
Recht behalten „Ich bin heute nur auf große Fische eingestellt“ hatte
er noch vor dem Angeln verkündet und so war es auch. Mit einigen
dicken Brachsen konnte er das Angeln für sich entscheiden. Zweiter
wurde Thomas Hecker gefolgt vor dem „Pfälzer“ Thomas Koch.
Beim anschließenden Mittagessen, das der zweite Vorsitzende Ste-
fan Schäfer im Vereinsheim vorbereitet hatte, wurde der Verlauf des
Angelns nochmal ausgiebig diskutiert.
Räucherfisch beim ASV
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken ist genau die richtige Zeit,
um geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am 12.10.; 2.11. und am
7.12. frisch geräucherte Forellen an seinemVereinsheim amWeid-
weg 2 im Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte
Schuppenwild verkauft. Vorbestellungen sind unter 06202/77214
unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische
erhält.
J.R.
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Abwechslungsreiches Fischerfest 2013
Letztes Wochenende, also am 07. und 08. September, feierte
auch unser Angelverein zum wiederholten Male sein zweitägiges
Fischerfest an seinem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof.
Je näher dieser Termin kam, umso mehr Stoßgebete wurden an Pet-
rus, den Schutzpatron der Angler und insbesondere an ihn auch als
Wettergott gerichtet. Es hat geholfen, so dass unser Fest und auch
Rohrhof tagsüber trocken blieb.
Bei dieser Vorgabe konnte fast nichts mehr schief gehen. Die
Tische waren alle sehr schön mit einem Blumenschmuck als Blick-
fang dekoriert und luden somit gerne zum Verweilen ein. Als sich
dann am Samstagmorgen die Sonne zeigte, erschienen auch die ers-
ten Besucher und Gäste um sich von den kulinarischen Angeboten
überzeugen zu lassen.
Die Nachfrage nach goldbraun geräucherten Forellen, nach geba-
ckenes Seelachsfilet oder Lachsstreifen mit Kartoffelpuffer hielt
ständig an. Kaffee und Kuchen rundeten das Angebot ab.
Nach der Mittagszeit kam derAlleinunterhalter „The Birdman“, der
an beiden Tagen für angenehme musikalische Unterhaltung sorgte.
Besonders stimmungsvoll wurde es dann am Abend als bei anbre-
chender Dunkelheit große, gespaltene Holzscheide am Rande des
Platzes zum See hin aufgestellt und angezündet wurden. Bei diesem
Fackelschein mit Lagerplatzromantik wurde die gute Stimmung
noch besonders „angeheizt“, wohlgemerkt im positiven Sinne.
Am Sonntagvormittag – ebenfalls dank Petrus bei trockenem Wet-
ter – begann das Fest mit einem bayerischem Frühstück, d.h. Weiß-
würstel, süßer Senf, Brezel und Weißbier waren angesagt.
Auch der Bürgermeister Dr. Ralf Göck kam zum Fest um sich von
der Qualität der Angebote zu überzeugen und hatte sichtlich Gefal-
len an der Veranstaltung.
Ein besonderer Programmpunkt war an diesem Vormittag der Auf-
tritt der großen Jagdhorngruppe „Diana“, die mit ihren Jagdhörnern
etliche musikalische Glanzstücke darboten und auch vom Publi-
kum mit viel Applaus bedacht wurden.
Gegen Mittag erfolgte als nächstes „Highlight“ die Proklamierung
und Ehrung des diesjährigen Fischerkönigs und der Jugendprin-
zessin des ASV Neckarau durch den Vereinsvorsitzenden Erich
Kolander. Fischerkönig 2013 wurde überlegen Norbert Schneider
und aus der Jugendgruppe errang dieses Jahr eine junge Dame,
nämlich Lucienne Marchal den Prinzentitel der Jugend. Beide
erhielten auch noch anerkennende Worte und kleine Präsente von
den Vorsitzenden befreundeter Angelvereine, nämlich von Uwe
Kanehl vom ASV Rohrhof beziehungsweise von Günter Perner
vom ASV Ketsch.
Am späten Nachmittag lief das zweitägige Fest langsam aus und
wenn auch nicht wie in den letzten Jahren ständig die Sonne schien,
so waren sich alle Beteiligten darin einig, auch dieses Jahr wieder
ein gelungenes Fest angeboten zu haben.
Auf diesem Wege möchte sich der Angelsportverein 1954 Neckarau
e.V. auch recht herzlich bei den zahlreichen Gästen für ihren Besuch
bedanken und freut sich, dass alles ruhig und störungsfrei ablief.
Ein besonderes Dankeschön gilt auch allen Helfern, die zum Teil
vom Aufbau bis zum Abbau mitwirkten; ohne diese Helfer kann
eine Veranstaltung dieser Art auch nicht erfolgreich durchgeführt
werden.
w.b.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Tagesausflug der Brühler Vogelzüchter
Es sind noch Plätz frei.
Der Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohrhof
macht seinen Tagesausflug am 12. Oktober in schöne Taubertal,
wo unter anderem auch im schönen Städtchen Rothenburg ob der
Tauber Station gemacht wird.
Der Verein würde sich sehr freuen, auch Vereinsfremde als Mitrei-
sende, begrüßen zu dürfen.
Anmeldung bei Fam. Kubitschek unter Tel. 06202/77009 oder
Fam. Schmitt unter Tel. 06202/3668

Schiffsmodellbauclub Rhein-Neckar e.V. Brühl

Tag der offenen Tür (Ferienfreizeit)
Am vergangenen Sonntag waren alle Fischliebhaber und Interes-
sierte an unserem Hobby zum „Tag der offenen Tür“ in unser Ver-
einsheim im Pavillionkeller der Schillerschule eingeladen.
Beginn war um 14 Uhr und schon bald waren die Räume gut
besucht.
Pierre Lentz betreute die Kaffeeausgabe und Erika Lentz kümmerte
sich um die Kuchentafel, die unsere Vereinsfrauen mit verschiede-
nen leckeren Torten bestückt hatten.
Die Besucher waren von den Schaubecken begeistert, bedauerten
aber immer noch das Fehlen des Seewasserbeckens.
In Einzelgesprächen wurden Fragen über Aquarien und Fische
beantwortet, Probleme besprochen und hoffentlich auch gelöst.
Dann kam um 16 Uhr der Höhepunkt des Tages.
Wir hatten die sieben Teilnehmer aus dem Ferienfreizeitprogramm
der Gemeinde eingeladen und es wartete eine Überraschung auf sie.
Das „Futterhaus“ in Mannheim hatte uns ein 130-ltr-Aquarium
mit Untergestell und allem Zubehör gestiftet. Hier noch einen herz-
lichen Dank für das große Geschenk. Dieses Aquarium sollt nun
unter den Jugendlichen, von denen allerdings nur vier erschienen
waren, verlost werden.
Der Gewinner war Tim Henrik Strugies. Mit ihm freute sich seine
ganze Familie.
Der 1. Vorsitzende Ralf Kinzig beglückwünschte den neuen
Beckenbesitzer und hoffte, dass er viel Spaß mit dem neuen Aqua-
rium haben wird. Bei Problemen oder Fragen stehen wir gerne mit
Rat und Tat zu Seite.
In gemütlicher Runde ließ man dann den Nachmittag ausklingen
Insgesamt also eine gelungene Veranstaltung, an die die Anwesen-
den bestimmt noch lange denken werden.
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Zum Schluss noch einmal ein großes Dankeschön an alle, die zum
Gelingen dieses Tages beigetragen haben.
Sollten Sie Interesse an unserm Verein, an der Schauanlage oder am
„Tag der offenen Tür“ haben, besuchen Sie uns doch im Internet.
Hier finden Sie Adressen, Termine und Bilder von den Aquarien
und den Veranstaltungen.
Unsere Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder zu unserer Mitgliederversammlung am
19. September herzlich ein.
Beginn ist um 20 Uhr im Vereinsheim.
Hauptthema ist die Straßenkerwe in Brühl vom 5. bis 7. Oktober
2013.
Die Helferliste hängt im Vereinsheim aus.
Helfer können sich aber auch per E-Mail anmelden.
WH

Filmvorführung des Dokumentarfilm „Eines Tages“
im Rahmen des Weltalzheimertag am 19. September 2013.
Auftakt zur Schulungsreihe in der Pro Seniore Residenz Brühl
Die Filmvorführung mit anschließender Gesprächsrunde findet in
der VHS Schwetzingen, Mannheimer-Str. 29 in Schwetzingen um
19 Uhr statt und ist eine Kooperationsveranstaltung des Generati-
onenbüros der Stadt Schwetzingen, der kirchlichen Sozialstation
Schwetzingen, der Pro Seniore Residenz Brühl und der VHS
Bezirk Schwetzingen e.V..
Der Film dient dabei als Auftakt für die ab Montag, 23.09.2013, in
der Pro Seniore Residenz Brühl beginnende modellhafte und mit
Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe der Alzheimer Gesellschaft
„Hilfe beim Helfen“, die sich an Angehörige von Demenzkranken
richtet, denn Pflegende Angehörige sind oftmals psychisch und
physisch stark belastet. Ziel der jeweils Montags stattfindenden
Seminarreihe ist es, die Lebensqualität sowohl von pflegenden
Angehörigen als auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhal-
te der Seminarreihe sind grundlegende Informationen über das
Krankheitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Informationen
zu rechtlichen und finanziellen Fragen und Aufzeigen von Entlas-
tungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige.
Die Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein Neckar
Odenwald und der VHS-Schwetzingen.
Nähere Infos und Anmeldung in der Pro Seniore Residenz Brühl,
Telefon: 06202-858-09.

Heuschrecken auf der Spur
Der NABU lädt ein zum Familientag auf die Kollerinsel bei Brühl.
Diesmal wollen wir Heuschrecken kennenlernen und dazu gehört
natürlich, die verschiedenen Arten in ihren Lebensräumen erst ein-
mal zu entdecken, sie zu fangen und zu bestimmen. Geleitet wird
die Exkursion von Diplom-Biologe Peter Rösch. Naturfreunde
jeden Alters sind herzlich willkommen und treffen sich am Sams-
tag, den 14.9., um 11.00 Uhr am Parkplatz des Kollersee-Strandes
auf der Kollerinsel. Materialien wie Netze und Gläser werden
gestellt, können aber gerne auch mitgebracht werden. Bei regneri-
schem Wetter fällt die Exkursion aus.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum

Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Truhen-Eckbank Holz mit Polsterbezug, 2 Stühle
1 Tisch ausziehbar – alles gut erhalten Tel. 7 4185

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 15.09.2013
10:00 Uhr „Warum nach biblischen Maßstäben leben?“
09:30 Uhr Circuit Assembly in Bingen (englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Juli: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage“ gestützt
auf Matthäus 28:20
Donnerstag, 19.09.2013, Freitag, 20.09.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 14 aus dem

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“
besprochen: „Was der Neue Bund für dich bedeutet“
(Was ist der Neue Bund? / Warum ist das Gesetz des
Neuen Bundes für die ‚anderen Schafe’ von Interes-
se?)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2.
Korinther 1-7 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Wie groß ist der Unterschied zwischen
der Reinkarnation und der Hoffnung, die in der
Bibel in Aussicht gestellt wird?“ und „Welche Vor-
aussetzungen muss man erfüllen, um zum Namen
Jehovas Zuflucht nehmen zu können?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –



MVV Energie begrüßt 35 neue Auszubildende

Einladung zur „Nacht der Ausbildung“
(pi/red). 35 neue Auszubildende und Studierende starteten am 
Montag, 2. September, beim Mannheimer Energieunternehmen 
MVV Energie in ihre berufl iche Zukunft.

Den jungen Nachwuchskräften 
bietet MVV Energie ein Spek-
trum von insgesamt 14 kauf-
männischen und technischen 
Ausbildungsberufen sowie 
Studiengänge an der Dualen 
Hochschule Baden-Württ em-
berg in Mannheim. 

Nachwuchs

„Der Nachwuchs verkörpert 
die Zukunft unserer Unter-
nehmensgruppe. Als Unter-
nehmen, das seine Wurzeln 
in Mannheim hat, überneh-
men wir damit auch Verant-
wortung für die Region – und 
dazu gehört selbstverständlich, 
dass wir junge Menschen für 
den Arbeitsmarkt fi t machen“, 
betont Udo Bekker, Personal-
vorstand von MVV Energie. 

Nacht der Ausbildung

Die in der Region erfolgreiche 
Veranstaltung „Nacht der Aus-

bildung”, an der MVV Energie 
auch in diesem Jahr wieder teil-
nimmt, spielt für das Unter-
nehmen bei der Suche nach 
talentierten jungen Leuten für 
die Erstausbildung eine wich-
tige Rolle. 
In den vergangenen Jahren 
sind immer wieder neue Aus-
zubildende und Studierende 
durch die „Nacht der Ausbil-
dung“ auf MVV Energie auf-
merksam geworden. 

Jetzt bewerben

„Jungen Leuten, die ihre Aus-
bildung mit Energie und Tat-
kraft in die Hand nehmen, ste-
hen bei uns alle Türen off en – 
unabhängig davon, ob sie sich 
für kaufmännische oder für 
technische Berufe interessie-
ren“, macht Ausbildungsleiter 
Hans-Joachim Mayer Mut, die 
„Nacht der Ausbildung" am 27. 
September 2013 zu nutz en und 
sich zu bewerben. 

Ehrenfried Menü- und Partyservice feiert Geburtstag

Jubiläumsfest zum 50-Jährigen 
(pr/red). Wer auf der Autobahn Heidelberg-Mannheim unter-
wegs ist, hat das grün-weiße Firmenlogo in Höhe der Aus-
fahrt Wieblingen/Eppelheim sicher schon gesehen: Ehrenfried 
Betriebe.

Seit 1963 gibt es dieses Heidel-
berger Familienunternehmen, 
das sich vom Schnell-Gaststät-
ten-Betrieb zum Menü- und 
Partyservice entwickelt hat. 
Fünf Jahrzehnte Ehrenfried-
Betriebe möchte das Unter-
nehmen mit der gesamten 
Bevölkerung feiern.

Die Firmengeschichte

Das Heidelberger Familien-
unternehmen wurde 1963 von 
Peter Ehrenfried gegründet. 
Die erste Zentrale entstand in 
der Hauptbahnhofsgastrono-
mie in Ludwigshafen. Nach 
ca. 2 Jahren wurde sie in den 
Pfalzbau verlegt.
Von hier aus wurden alle 
Ehrenfried-Betriebe versorgt 
und eine neue Variante kam 
hinzu: Der Party-Service. 
Ehrenfried machte die Gast-
ronomie mobil. Im Jahre 1974 
wurde ein neuer Großbetrieb 
im Gewerbegebiet Ritt el in 
Heidelberg gebaut. Von hier 
aus wurden nicht nur einige 
1000 frisch zubereitete Mit-
tagessen an Firmen, Senio-

renheime, Kindergärten oder 
Schulen geliefert, sondern 
auch Veranstaltungen von 
der Familienfeier bis zu Groß-
ereignissen mit gehobener 
Küche versorgt.

Cullinaris

Der Party-Service entwickel-
te sich mit einer zusätz lichen 
Abteilung ebenfalls weiter: 
„Cullinaris“ heißt heute die 
Abteilung für den gehobe-
nen Partyservice bei Ehren-
fried. Hier gibt es alles von 
der klassischen „Kalten Plat-
te” bis zum Komplett service 
für Events einschließlich Per-
sonal, Getränkeservice, Aus-
statt ung und Räumlichkeiten. 

7000 frische Mittagessen

1995 wurde aus der Einzel-
fi rma eine GmbH. Nach dem 
Tod des Firmengründers, 
Peter Ehrenfried, im Jahr 2000 
wurde die GmbH von den 
Kindern Andrea Plewe und 
Karl Ehrenfried übernommen 
und zusammen mit Wolf-

gang Stapf als Gesellschaf-
ter geführt. Letz terer führt 
seit 2011 das Unternehmen 
zusammen mit Ralf Friedel 
und Jürgen Dörr erfolgreich 
weiter. Rund 120 Mitarbeiter 
beschäftigt das Familienun-
ternehmen. Über 7000 frische 
Mitt agsmahlzeiten werden 
täglich im gesamten Rhein-
Neckar-Raum ausgeliefert. 

Das Jubiläumsfest

Am 1. Juli 2013 wurden die 
Ehrenfried-Betriebe 50 Jahre 
alt. Dazu fi ndet am Samstag, 
14. September, von 12-23 Uhr 
für die Öff entlichkeit ein Jubi-
läumsfest an der Betriebsstät-

te im Heidelberger Gewerbe-
gebiet Ritt el statt . An verschie-
denen Ständen präsentiert 
und verkauft Ehrenfried sei-
ne breite Menü-Produktpalet-
te. Neben der RNF-Bühne mit 
Livemusik der legendären 
RhineStream JazzBand, 2nd 
Turn,  und Die Dicken Kin-
der werden Oldtimer präsen-
tiert und die Kinder können 
bei unterschiedlichen Aktio-
nen ihr Können und Geschick 
beim Papierfl iegerwett bewerb 
beweisen. 
Die Jugendlichen dürfen mit 
den Profi s das Ehrenfried-
Gebäude mit Graffi  tis ver-
schönern. Ein Besuch für die 
ganze Familie.

Ehrenfried Betriebe in Heidelberg  Foto: pr



Walldorfer Musiktage 2013

Wanderlust - Astors Weg in die Neue Welt
(red). Die Walldorfer Musikta-
ge 2013 vom 26.9. bis 11.10.2013 
stehen unter dem Mott o „Wan-
derlust - Astors Weg in die 
Neue Welt“. Damit nehmen sie 
Bezug auf Johann Jakob Astor 
(1763-1848), den berühmtes-
ten Sohn der Stadt, dessen 250. 
Geburtstag mit einem großen 
Jubiläumsjahr begangen wird. 
Die Walldorfer Musiktage 2013 
greifen verschiedene Aspekte 
aus Astors Biographie heraus 
und bieten über das Medium 
der Musik einen vertiefenden 
Einblick in das Leben Astors. 
Der Legende nach brachte 
Johann Jakob Astor 1784 sieben 
Traversfl öten mit in die Verei-

nigten Staaten von Amerika 
und legte damit den Grund-
stock zu seinem beispiellosen 
Vermögen. Wenngleich er sich 
später auf den Pelzhandel und 
das Immobiliengeschäft kon-
zentrierte, hat er sich dennoch 
zeitlebens als Förderer der 
schönen Künste betätigt und 
unter anderem das erste italie-
nische Opernensemble in New 
York fi nanziell unterstütz t.
Informationen
www.walldorfer-musikta-
ge.de

Eine weiteren Bericht fi nden Sie auf

WebCode: musiktage1008 
LOKALMATADOR.DE

Georg Ringswandl & Band im Capitol Mannheim

Das Leben sollte strahlender sein
(bm). Georg Ringswandl und 
seine Band kommen am Don-
nerstag, 10. Oktober, 20 Uhr, 
ins Capitol Mannheim. 

Wir werkeln alle rechtschaf-
fen vor uns hin, jeder so gut 
es geht, und doch beschleicht 
einen immer wieder das 
Gefühl, es könnte besser sein. 
Mehr Anerkennung in der 
Arbeit, die Kinder fi tt er in der 
Schule, die Frau freundlicher, 
der Mann ordentlicher, die 
Figur besser. Es könnte runder 
laufen im Leben, alles etwas 
mehr leuchten.
Die Fernsehschauspielerin 
möchte eine Rolle, in der sie 
besser herauskommt, die Sach-
bearbeiterin im Umweltreferat 
aber auch, beim Schönheitschi-
rurgen könnte es besser klap-
pen (bei dem besonders ...), 
aber auch der Obdachlose 
arbeitet an der Verbesserung 
seiner Lage: Er gönnt sich eine 
neue Zeitung für seinen Platz  
über dem Lüftungsschacht. 
Der Kardinal möchte Papst 
werden und der Papst in den 
Ruhestand.

Darum geht es im neuen Pro-
gramm: Eigentlich haben wir 
es alle besser verdient. Unser 
Leben sollte strahlender sein: 
mehr Glanz!

Band: 
Daniel Stelter: Gitarre
Tommy Baldu: Schlagzeug
Christian Dienter: E-Bass

Info: 
www.capitol-mannheim.de

Georg Ringswandl 
 Foto:  Kerstin Groh



ADAC GT Masters am Hockenheimring

„Großer Preis von Weingarten“
Hockenheim. (pm). Vom 27. bis 29. September gastiert das 
ADAC GT Masters zum „Großen Preis von Weingarten“ am 
Hockenheimring.

Zwölf Rennen in fünf Serien mit 
insgesamt mehr als 100 Fahrzeu-
gen stehen auf dem Programm 
und in jedem Lauf geht es um 
alles. Denn nicht nur die „Liga 
der Supersportwagen“ wird 
ihre Meister küren. Auch in den 
vier att raktiven Rahmenserien 
werden die Besten der Saison 
2013 gesucht. Zum vierten Mal 

kommt es im badischen Moto-
drom zum großen Showdown 
im ADAC GT Masters. Neben 
den Boliden der GT-Serie, dem 
Aushängeschild des Wochen-
endes, werden die „jungen Wil-
den“ im ADAC Formel Masters 
ordentlich Gas geben, ebenso 
wie die Starter in Deutschlands 
stärkster Formel-Serie, dem ATS 
Formel 3 Cup. Die Deutsche Tou-
renwagen Challenge des DMSB-
ADAC Procar wird die Herzen 
der Tourenwagen-Fans höher 
schlagen lassen. Darüber hinaus 
gibt es spannende Markenduel-
le in der Mini Trophy. Das Beste 
am ADAC GT Masters: Hier ist 
„Motorsport hautnah“ tatsäch-
lich Programm. Die Zuschau-
er sind herzlich willkommen, 
beim Besuch in der Boxengasse 
mit den Supersportwagen und 
den Teams auf Tuchfühlung zu 
gehen. Bei den GT Masters ist 
der Gang durchs Fahrerlager bei 
jedem Ticket inklusive.
Tagestickets gibt es ab 20 Euro, 
Wochenendtickets ab 30 Euro. 
Weitere Informationen unter 
www. adac.de/motorsport.

SPORT  REGIONALREGIONAL

Ergebnisse

Handball (3. Liga)
SG Kronau/Östringen - 
HSC 2000 Coburg 24:31

American Football (GFL)
Rhein-Neckar Bandits - 
Schwäbisch Hall Unicorns 12:56

Vorschau

Fußball (Bundesliga)
15.09., 15.30 Uhr: 1899 Hoff en-
heim - Borussia M‘gladbach

Fußball (2. Bundesliga)
14.09., 13 Uhr: SV Sandhausen 
- 1. FC Kaiserslautern

Eishockey (DEL)
13.09., 19.30 Uhr: Adler Mann-
heim - Schwenninger Wild Wings

Handball (2. Bundesliga)
14.09., 20 Uhr: SG Leutershau-
sen - TV Großwallstadt

Dicht gedrängt: die Läufer/innen beim Halbmarathon Foto: LM

Bitteres Ende
vergessen machen
(seo). Nur noch wenige Tage, 
dann ist wieder Eiszeit ange-
sagt: Die Adler Mannheim 
starten in die Eishockey-Spiel-
zeit 2013/14. Zu diesem Zweck 
haben sich die Mannheimer 
gut verstärkt, auch wenn Neu-
zugang Kai Hospelt - wie auch 
Ken Magowan und Jon Rheault - 
erstmal verletz ungsbedingt aus-
fallen. Nach dem entt äuschen-
den Play-off -Viertelfi nal-Aus 
gegen Wolfsburg, als die Adler 
letz te Saison als Vorrunden-
sieger gleich zu Beginn gegen 
den Zehntplatz ierten ausschie-
den, hat sich das Team dies-
mal wieder Großes vorgenom-
men - und einiges wieder gut-
zumachen. Die Adler-Mission 
ist klar formuliert.

EINWURF das wort zum sport

 Foto: ADAC GT Masters

Leser-Aktion

Ticket-Verlosung
Gewinnen Sie 3x2 Tickets für 
die ADAC GT Masters. Und so 
gehts: Rufen Sie einfach die Ver-
losungshotline an und nennen Sie 
uns das Losungswort: Masters
Teilnahmeschluss: 15. Septem-
ber 2013
Gewinnspiel-Hotline: 0137-
8370017 (50 Cent pro Anruf aus 
dem dt. Festnetz  , Mobilfunkprei-
se können abweichen). Bitt e nen-
nen Sie nach dem Losungswort 
auch Ihre Mobilfunknummer.
Teilnahmeberechtigt ist jeder-
mann, ausgenommen die Mit-
arbeiter von Nussbaum Medi-
en St. Leon-Rot GmbH & Co. 
KG und deren Angehörige. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

34. LOKALMATADOR-Golfparklauf

Freudenberger gewinnt Halbmarathon
Rot. (seo). Pünktlich zum Start endete der Regen und die Son-
ne kam hervor. Bei bestem Laufwett er begaben sich weit über 
700 Läufer an den Start beim TSV-Stadion in Rot.

Holger Freudenberger, letz -
tes Jahr noch Sieger über die 
10-Kilometer-Distanz und 

„Stammgast“ bei den LOKAL-
MATADOR-Läufen, wurde 
dabei zum strahlenden Sie-

ger. Er beendete den Halbma-
rathon als Erster mit einer Zeit 
von 1.13:04. Auf den Plätz en 
folgten Jens Mehrer (1.16:28) 
und Wolfgang Schütz  (1.19:56). 
Bei den Frauen kam Marion 
Hebding als Erste ins Ziel 
(1.28:10). Es folgten Julia Busch 
(1.33:44) und Daniela Tomboli-
ni-Daniel (1.34:41).
Auf der 10-Kilometer-Distanz 
gewann Benedikt Hoff mann 
mit einer Zeit von 0.31:59 vor 
Frederik Unewisse (0.32:25) 
und Tobias Balthesen (0.33:25). 
Schnellste unter den Frauen 
waren Veronica Pohl (0.35:45), 
Isabel Leibfried (0.37:08) und 
Kerstin Stephan (0.37:39).

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: lauf1034
LOKALMATADOR.DE

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: lauf1032 & lauf1033
LOKALMATADOR.DE



Sonderausstellung im Technik Museum Speyer

Chevrolet Corvette: 60 Jahre Dynamik und Technologie
(ch). Im Jahr 2013 debütiert 
mit der Corvett e Stingray „C7“ 
die siebte Corvett e-Modellge-
neration auch bei den euro-
päischen Chevrolet-Vertrags-
händlern. Das charismatische 
Coupé ist damit nicht nur der 
am längsten ununterbrochen 
produzierte Sportwagen, son-
dern auch einer der meistver-
kauften weltweit.

60 Jahre zuvor, im Jahr 1953: 
Die Vorstellung der Corvet-
te auf der „General Motors 
Motorama Show“ in New 
York City markierte den Start-
punkt einer außergewöhnli-
chen Modellhistorie. Als Iko-
ne geboren wurde sie trotz dem 
nicht, sondern erarbeitete sich 
diese Bezeichnung über Jahr-
zehnte hinweg durch immer 
neue, richtungsweisende Evo-
lutionsschritt e und kontinu-
ierlichen Feinschliff  im Detail. 
Jede Generation wartete mit 
markanten Neuerungen und 
signifi kanten Verbesserun-
gen in Fahrzeugarchitektur, 
Design und Technik auf und 
sorgte dafür, dass die Corvet-
te ihre Marktposition als meist-
verkaufter Premium-Sportwa-
gen der USA halten konnte.

Sonderausstellung

Das Technik Museum Spey-
er bietet ab Oktober 2013 
einen kleinen Einblick in die 
Geschichte dieses Kultfahr-

zeuges. Im Rahmen der Son-
derausstellung „The Original 
American Idol“ Chevrolet Cor-
vett e: 60 Jahre Design, Dyna-
mik und Technologie zeigt das 
Museum vom 24. Oktober 2013 
bis zum 24. April 2014 zehn 
Fahrzeuge, von der ersten bis 
zur sechsten Corvett e-Genera-
tion. Die Sonderausstellung ist 
täglich von 9.00 Uhr bis 18.00 
Uhr im Technik Museum Spey-
er zu sehen. 

Bei allem Fortschritt  in den 
letz ten 60 Jahren blieben die 
charakterprägenden Merkma-
le der Corvett e immer erhalten. 
Das Fahrzeug war immer als 
zweisitz iger Sportwagen mit 
Frontmotor, Heckantrieb und 
unverwechselbar kraftvollen, 
gestreckten Proportionen kon-
zipiert. In allen Generationen 
zählten Karosseriekomponen-
ten aus innovativen Kompo-
sitwerkstoff en zum Standard 

– von Fiberglas bei den ersten 
Fahrzeugen von 1953 bis zu 
heutigen Hightech-Verbund-
materialien wie Karbon. Für 
57 von insgesamt 60 Jahre fun-
gierte der Small Block-V8 als 
Standardmotorisierung. Die 
Corvett e war immer auch Ver-
suchsträger für neue Techno-
logien, die später in anderen 
GM-Serienmodellen zum Ein-
satz  kamen. 

Kultstatus

Auch abseits von Straße und 
Rennstrecke spiegelt sich der 
Kultstatus der Corvett e wider. 
So spielte sie auch in der Kul-
tur zahlreiche Rollen wie z.B. 
in der US-TV-Serie „Route 
66“ (1960-64) oder als Lein-
wandstar in „Corvett e Sum-
mer“ (1978). Die Corvett e ins-
pirierte Musiker, Künstler 
und Entwickler von Video-
spielen wie der aktuellen Ver-
sion von „Gran Turismo“, wo 
die siebte Modellgeneration in 
einer getarnten Vorserienversi-
on erscheint. Es gibt sogar ein 
Corvett e-Kinderbett  mit funk-
tionierenden Scheinwerfern.

Die Sonderausstellung „The 
Original American Idol“ Chev-
rolet Corvett e: 60 Jahre Design, 
Dynamik und Technologie 
wird vom 24. Oktober 2013 bis 
zum 24. April 2014 täglich von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Tech-
nik Museum Speyer zu sehen 
sein.  Foto: tms

Informationen: www.technik-
museum.de/corvett e.

Odenwälder Shanty Chor  Foto: osc

Odenwälder Shanty Chor

Best-of-Programm in Wald-Michelbach
(ah). Neun abendfüllende Pro-
gramme hat der Odenwälder 
Shanty Chor in fast 25 Jahren 
auf die Bühne gebracht. Mit 
Erfolg: Die maritimen Tradi-
tionen des Odenwaldes erle-
ben eine neue Blütezeit, das 
Absingen von Seemannslie-
dern inmitt en völlig trocke-
ner Umgebung hat wieder sei-
nen festen Platz  in den Bauern-
stuben und Kneipen zwischen 
Hammelbach, Kröckelbach, 
Klein-Gumpen, Groß-Gum-
pen und Fränkisch-Crumbach. 
In seinem Best-of-Programm 
präsentiert die stimmgewalti-
ge Truppe um Chorleiter Matz  
Scheid und Geschichtenerzäh-
ler Manfred Maser die wun-
derbare Welt der spekulativen 

Heimatgeschichte, aufb erei-
tet für Einsteiger und Fortge-
schritt ene. Im Mitt elpunkt ste-
hen, wie immer,  die Erlebnisse 
von Schann Scheid, Held der 
sieben Weltmeere aus Frän-
kisch-Crumbach – fein gespon-
nenes Seemannsgarn, durch-
wirkt mit blitz gescheitem 
Blödsinn und kombiniert mit 
akribisch arrangiertem Chor-
gesang. 
Am 27. September um 20 
Uhr geht die bunte Crew des 
Odenwälder Shanty Chors 
(erstmals) in der Rudi-Wün-
zer-Halle in Wald-Michelbach 
vor Anker – ein Spektakel mit 
Gute-Laune-Garantie. 

Info: www.shantychor.de
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Starkenburg Philharmoniker

Jubiläumskonzert zum 10-jährigen Bestehen
Zu einem musikalischen Feuerwerk laden die Starkenburg Philhar-
moniker sowie der Kreis Bergstraße am 6. Oktober 2013, 16 Uhr, in
das Viernheimer Rhein-Neckar-Zentrum ein. Center Manager und
Hausherr Christoph Feige zeigte sich sofort bereit, seine Räumlichkei-
ten zur Verfügung zu stellen, um den rund 600 Besuchern an diesem
Oktobertag perfekte Rahmenbedingungen und eine tolle Bühne zu
bieten. Unter dem Motto „10 Jahre Starkenburg-Philharmoniker –
75 Jahre Kreis Bergstraße“ werden alle Besucher auf eine musika-
lische Traumreise geschickt. Im Mittelpunkt steht das Thema Film-
musik. Es wird u. a. Musik aus den Filmen „Fluch der Karibik“, „Der
mit dem Wolf tanzt“, „Jenseits von Afrika“ und vieles mehr gespielt.
Der Filmkomponist Marcel Barsotti wird persönlich anwesend sein.
Er komponierte die Musik zu zahlreichen bekannten Filmen wie „Die
Päpstin“, „Rennschwein Rudi Rüssel“ und „Jesus liebt mich“.
Info: www.starkenburg-philharmoniker.de

Enjoy Jazz Festival feiert sein 15. Jubiläum

Die Metropolregion im Zeichen des Jazz
Zum 15. Jubiläum von Enjoy Jazz, dem „Internationalen Festival für
Jazz und Anderes“, können sich Musikbegeisterte auf sieben Wo-
chen voller bewegender Konzertmomente vom 2. Oktober bis zum
16. November 2013 freuen. Zu den großen Namen, die mit ihrer
Anwesenheit Enjoy Jazz ein musikalisches Jubiläumsgeschenk berei-
ten werden, gehören Carla Bley, Kim Gordon (Sonic Youth), Hugh
Masekela, Brad Mehldau, Nils Petter Molvær, Youn Sun Nah, Joshua
Redman, John Scofield und nicht zuletzt Bugge Wesseltoft. Das Jubi-
läum wird mit 75 Veranstaltungen an 26 atmosphärischen Orten in
der Metropolregion gefeiert werden. Viele der rund 340 Künstler aus
22 Ländern werden in bewährter Enjoy Jazz-Tradition auch in exklu-
siver Atmosphäre bei Matineen und Masterclasses zu erleben sein.
Info: www.enjoyjazz.de

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 37
mittel

2

3 6 4 7 1

5 8 3 6

8 6 2 3 5

5 1 4

4 8 7 9 3

1 5 3 4

6 8 2 1 5

7
Lehramtsstudentin im 7. Semester bietet

Nachhilfe im Fach Deutsch für jede Schul- und Klassenstufe an.
Das Angebot richtet sich auch an DaF-Schüler. Ferien-Intensivkurse sind ab
einer bestimmten Schüleranzahl möglich, Preis auf Anfrage.

Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte unter
folgender Rufnummer: 0174 1983229

Achtung Autofahrer!
An stehenden Schulbussen
langsam vorbeifahren.
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Freier Gesprächskreis (8 - 11 Pers.) trifft sich freitags
abends in Schwetzingen und diskutiert über allgemeine
Lebensthemen wie z. B.: warum sagst Du ja, obwohl Du im
Herzen nein fühlst, Partnerschaft, Selbstvertrauen, Ängste,
positives Denken, Macht der Gedanken u. v. m.

Infos bei H. Pfau, Tel. 0621 46278132

Bald trocknet nichtmehr Sonne undWind IhreWäsche, sondern der

SIEMENSWÄSCHETROCKNER
2½ J. alt, voll funktionsfähig

den ich zuviel habe und verkaufen möchte.
Interessiert? Dann rufen Sie bitte an Tel. 0172 9618459
(Schwetzingen, im Kleinen Feld).

Wir heiraten

Bianca Obsada Ismail Simsek

Trauung am 14.09.2013 um 14:30 Uhr in der
Schlosskapelle in Schwetzingen

Das Internationale Fitness & Aerobic
Festival der IFAA – einer der größten
Trainerkongresse seiner Art in Europa.
Am21. und 22. September 2013 und zum30-jährigen Jubiläum verspricht
die IFAA im Institut für Sport und Sportwissenschaften in Heidelberg ein
unvergessliches Fitnesswochenende ganz nach dem Motto „vielfältig –
innovativ – einzigartig“!

Vielfältig
Auswahl, die begeistert:
In 12 Sälen und mit
über 170 verschiedenen
Kursstunden, Workshops
und Seminaren. Über 45
renommierte nationale und
internationale Referenten
und Presenter.
Neben dem bekannten
IFAA Referentenstamm
wie beispielsweise
Christiane Reiter, Robert Steinbacher und Danny Arnold werden auch
die angesagtesten Newcomer der Branche vertreten sein, um den
Teilnehmern die neuesten Trends und Choreografien aus den Bereichen
Aerobic, Step, Workout, Body & Mind, Dance, Cycling und Functional
Training zu präsentieren. Für alle TAE BO® Fans findet am gleichen
Wochenende in der gleichen Location auch Europas größtes TAE BO®

Event statt: Das TAE BO®Sommercamp!
Innovativ
Innovative Kurskonzepte spielen auf dem IFAAFestival eine große Rolle!
In diesem Jahr wird der funktionelle Bereich in der brandneuen „IFAA
Functional World“ noch breiter und innovativer aufgestellt sein.
Präsentiert von Partnern wie Perform Better, TRX, Pavigym, X-Base,
Body Skills® u. v. m. stehen hier Functional Equipment und Functional
Movements ganztags auf dem Programm!

Einzigartig
Die IFAA setzt auf spürbare und ständige Verbesserungen!
Mit dem persönlichen Kursplankonfigurator können sich die Teilnehmer
aus dem vielfältigen Kursangebot bereits vor dem Kongress ihren
individuellen Kursplan selbst zusammenstellen, das Anmelde- und
CheckIn-Verfahren per Scanner und zugesandten Eintrittscodes ist
einzigartig in der Fitnessbranche, die Raumeinteilungen und der
entsprechende Equipmenteinsatz wurden optimiert, um nur einige
der vielen Verbesserungen zu nennen, welche u. a. auch durch die
Meinungsbögen der Teilnehmer mit eingebracht wurden.
Als weiteres Highlight findet zum 30-jährigen Jubiläum der IFAA am
Samstagabend eine riesige Kongressparty statt, zu der alle Teilnehmer
kostenlos eingeladen werden.
Weitere Informationen zum Festival und zum Kursplan unter www.ifaa.de

– Anzeige –

GaraGen-Flohmarkt
am Sa., den 14. Sept. 2013 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Angeboten werden: kleinmöbel, lampen, Blumensäulen, haus-
haltsartikel aller Art, Bettwäsche – originalverpackt –, neuwertige
Damenblusen und Jacken, Größe 46/48, Schals, taschen, koffer
sowie ein gut erhaltenes knabenfahrrad, 24 Zoll.

!!!ansehen lohnt sich in ketsch, nobelstraße 10!!!

Komplette Angelausrüstung
mit 5 Ruten, sehr preiswert abzugeben.

Suche 14-tgl. eine Gartenhilfe
ca. 3-4 Std. bei guter Bezahlung, in Brühl.

 06202 72804

Zoo Heidelberg
Finissage Shona-Art am 21. September
Zoobesucher, Kunstliebhaber und Kaufinteressenten können sich
noch bis Ende September 2013 an den beeindruckenden Shona-Art-
Skulpturen im Zoo Heidelberg erfreuen und selbst eigene Kunstwer-
ke erschaffen. Ab sofort gewährt Shona-Art auf alle ausgestellten
Objekte 20 % Rabatt! Ausgenommen von diesem Angebot sind alle
kleinen Objekte am Steinbildhauer-Arbeitsplatz auf der Flamingo-
wiese unter einem Verkaufswert von 500 Euro. Die Steinbildhauer-
workshops mit den Bildhauern Daina Nyakudya und Tago Tazvitya
aus Harare laufen noch bis zum 29. September.
Info: www.zoo-heidelberg.de
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Foto: Thinkstock

Trauerseite

HERZLICHEN DANK
allen Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns beim
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Margot Feige
ihre Anteilnahme durch Brief und Wort, Blumen- und
Geldspenden bekundeten und ihr das letzte Geleit gaben.

Besonderen Dank Herrn Dr. Ditter und Frau Dr. Xie mit
Team für die gute ärztliche Betreuung, dem B+O Senio-
renzentrum für die liebevolle Pflege sowie Frau Pfarrerin
Hundhausen für die einfühlsamen Worte zur Erinnerung
aus dem Buch des Lebens unserer herzensguten Mutter.

Joachim Feige und Familie
Angelika Veelken geb. Feige und Familie

Rohrhof, im September 2013

Nachruf

Der Fußballverein 1918 Brühl muss Abschied
nehmen von seinem Ehrenmitglied

rudolf Mann
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und
werden ihm, insbesondere der FVB-Rentner-
stammtisch, ein ehrendes Gedächtnis bewahren.

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit
gegenüber seiner Familie und den Angehörigen

Stefan hoffmann hans Motzenbäcker
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Denk dir ein Bild:

Weites Meer, ein Segelschiff setzt seine weißen

Segel und gleitet hinaus in die offene See. Du

siehst, wie es kleiner und kleiner wird. Wo Wasser

und Himmel sich treffen, verschwindet es.

Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen.“

Ein anderer sagt: „Es kommt.“

Der Tod ist ein Horizont, und ein Horizont ist

nichts anderes, als die Grenze unseres Sehens.

Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen sich

andere, ihn hinter der Grenze wiederzusehen.
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Trauerseite

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Stellenmarkt Regional

Fotos: Thinkstock

Montagsreihe: §§ ... damit Sie zu Recht kommen

VORTRAG
Gut informiert bei
Trennung und Scheidung
Montag, 23.09.2013, 19:00 Uhr

Finanzielle und rechtliche Folgen
vonTrennung und Scheidung
werden imVortrag vorgestellt.

Sonja Belovitzer, Fachanwältin für Familienrecht
Kanzlei Dr. Schenk & Belovitzer

Schwetzingen, Mannheimer Str. 15-17
www.schenk-belovitzer.de

Voranmeldung bitte unter Tel. 06202 978740

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin

Verena Elfner
Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

Küchenhilfe,m/w, mit Erfahrung
zur Festeinstellung gesucht.

Arbeitszeit 8:00 bis 16:00 Uhr und 16:00 bis 24:00 Uhr
Kaffeehaus am Schlossplatz
Schlossplatz 3 • 68723 Schwetzingen

Ihre Ansprechpartner Frau Schölch oder Frau Langenbahn
(Mo. bis Fr. 8:00 bis 17:00 Uhr) Telefon 06202 24583

Wir suchen ab sofortnette Damen oder Herren
zurVerstärkung unseresTeams. DieTankstelle befindet sich
in Schwetzingen-Nordstadt. Wenn Sie zuverlässig, freund-
lich und motiviert sind, freuen wir uns auf Ihren Anruf!!
Tel. 0173 3779188

Reinigungshilfe gesucht

für 2 Personenhaushalt in Brühl.
DieWohnung hat 3 Zimmer, Küche, Bad,Waschküche.

Telefon 06202 923010

Mitarbeiter/-in für denAußendienst gesucht!
Wir suchen eine/-n Mitarbeiter/-in (auch Frührentner/-in)
für den Außendienst auf 450-€-Basis, Kenntnisse aus
dem Dachdeckergewerbe oder anderen Bauberufen
erwünscht, aber nicht zwingend erforderlich.

InformationTel. 06205 16733

Putzhilfe ab sofort gesucht für Haus in Schwetzingen-Schälzig
möglichst für langfristig, keine Haustiere, 5 Stunden proWoche,
am besten dienstags vormittags, alles aufgeräumt, wenig Möbel,
große Flächen, 11,- € pro Stunde, nur angemeldete Bewerbungen
(Minijob).
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Telefon 0173 3168863

wer zuerst kommt .........

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden!

Der Verlag
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

GESUCHT

Opelstraße 1 ● 68789 St. Leon Rot
Tel.: 0 62 27 / 87 71 80 ● Fax: 0 62 27 / 87 7181
info@sunmax.de ● www.sunmax.de

Festanstellung
Vertrieb / Verkauf
Erfahrung werden
vorausgesetzt
Photovoltaik Kenntnisse von Vorteil
(Fixum + attraktive Provision)

Firmenfahrzeug
iPhone

Notebook
inklusive

Gasthaus „Zur Traube“ in Brühl sucht ab sofort
Küchenhilfe (m/w) sowie Bedienung

Arbeitszeit nach Vereinbarung auf 400-€-Basis oder Teil-/
Vollzeit. Auch Branchenfremde, die Freude am Zubereiten
und Umgang mit Menschen haben.
Tel. 0172 6224456, Fr. Schuld

Wir suchen ab sofort einen

Gärtner für Garten- und Landschaftsbau
in Vollzeit. Berufserfahrung, selbstständiges Arbeiten
und Führerscheinklasse BE sind Voraussetzung

Gartenfachmarkt Hild, Ketsch, Tel. 06202 63607
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Zu vermieten in Brühl, ab 15.11.2013

2 ZKB, ca. 60 m², Tageslichtbad mit Dusche, große
Küche, Fliesen und Laminat, Nachtspeicher
heizung, Miete 390, € + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 71443

Wohnen für Senioren in Brühl
– Sonnige und moderne 2-Zi.-Wohnung, Wohnfl. ca. 57,3 m²,
DG, SW-Balkon, TGL-Bad, Aufzug, barrierefreie Zugänge, KM
€ 475,30 + NK + Stellplatz, Besichtigung nach telefonischer
Vereinbarung (Mo. – Fr. von 9 bis16 Uhr).
FWDHausbau- und Grundstücks GmbH, Tel. 06221 8750-174

In bevorzugter Lage in Brühl

4½ Zimmer, Küche, Balkon
TL-Bad, sep. WC, 99 m², im 1. OG, Kellerraum und Garage,
im 3-Familienhaus; Miete 690,- € + NK + Kaution, Garage
45,- €, ab 01.12.2013 zu vermieten

Zuschriften unter Chiffre CH100463 an NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Zu vermieten in Schwetzingen:
DG-Wohnung, 2 ZKB, 53 m², WC sep., EBK,
frei ab 15.10.2013, Miete 400,- € + NK, 2 MM
Kaution.

Telefon 06202 25637

3-köpfige Familie sucht 3 - 4 ZKB
in Brühl, Rohrhof oder Schwetzingen,
keine Haustiere, bis 750,- €Warmmiete.
Tel. 017632950527oder01738297972

Ketsch –modernes Büro im EG
Durlacher Str. 10,mit ca. 160m², davon ein Großraum
mit 86 m², UG-Nutzung (65 m²) möglich, gute Auto-
bahnanbindungen, 1.150,- € + NK + 4 Stellplätze.

Tel. 0170 8025569

Brühl, 2 ZKB

mit ca. 63 m²Wohnfl., 1. OG, Keller, Loggia, TG-Stellplatz,

KM 440,- € + 30,- € Stellplatz + NK

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Suchen

3- bis 4-Zimmer-Eigentums-Wohnung
mitBalkonod.TerrasseinBrühl(Blumenviertel),
zum Kauf.
Tel. 06202 77252

Brühl, Mannheimer Str. 17 B, 4. OG, Lift

3 ZKB, ca. 92 m², TG, Parkett, Gäste-WC, Bad/WC/Wanne/
DU, Abstellraum, EBK, Dachterrasse, € 145.000,-
zzgl. Käuferprovision
Immokontakt Immob., Tel. 06221 863220
E-Mail: gisela.illig@googlemail.com
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Immobilienguide

„Klosterstübel“
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 14.09.2013, ab 11 Uhr

SchlachtfeSt
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst

– auch in Dosen und im Straßenverkauf –
Es lädt ein

familie Rampp

AUGENZENTRUM RHEIN-NECKAR
68723 Schwetzingen, Mannheimer Straße 15-17, Telefon 06202 4055
68766 Hockenheim, Reilinger Straße 2, Telefon 06205 13588
68519 Viernheim, Robert-Schumann-Straße 1, Telefon 06204 71541

URlAUb Vom 16.09.13 bis 21.09.13 ist unsere
Praxis in Schwetzingen geschlossen.
AbMontag, 23.09.13, sind wir in
Schwetzingen wieder für Sie da.

Vertretung:
AUGENZENTRUM RHEIN-NECKAR
68766 Hockenheim, Reilinger Straße 2, Telefon 06205 13588

Dr. Udo Sassenroth Dr. ConstanzeMüller-Graff
Dr. Stefan Heyne
Dr. Stephan Schmidt
Dr. Selma brecht

Vermietung
Brühl: 3-ZKB-Penthouse-Wohnung, m. gr. Terrasse,
Wohnfl. ca. 106 m² € 840,– + NK
Verkauf
Brühl-Rohrhof: 4-Zimmer-Wohnung mit 2 Balkonen,
Garage u. Stellplatz,Wohnfl. ca. 104 m² € 179.000,–
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-Dachgeschosswohnung
mit Dachterrasse und Blick in die Rheinauen,
Wohnfl. ca. 94 m², TG-Stellplatz € 182.000,–
Brühl: Maisonette, 1. OG u. DG, mit 2 Balkonen,
1 Tageslichtduschbad, 1 Tageslichtvollbad, Wohnfl. ca. 130 m²,
2 Stellplätze am Haus, ruhige und gute Lage € 217.000,–
Brühl: Doppelhaushälfte mit gr. Garage in guter Lage,
zus. Einliegerwohnung im Souterrain mit sep. Eingang,
Gesamtwohnfl. ca. 185 m², Grundstück 365 m² € 399.000,–
Brühl: Wohn- u. Geschäftshaus m. Garage,
kl. Werkstatt oder Lager * Grundstück üb. 700 m² *
(EG 100 m² Ladengeschäft, 1. OG u. DG-Wohnungen) € 485.000,–

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de

Immobilien-Kompetenz seit 21 Jahren

Beraten  Planen  Bauen  Sanieren
Profitieren auch Sie bei Wohnhauserweiterung, Umbau, Sanierung, Energieein-
sparung, Aufstockung, Neubau, Badsanierung ... von über 25 Jahren Erfahrung.
Ihr Partner für Wohn- u. Gewerbebau in der Metropolregion Rhein-Neckar

Kostenlose Erstberatung für Ihr Bauvorhaben
Tel. 06202 5772756

www.gawi-planbau.de

Brühl-Rohrhof 3 ZKBB
80m², Hochparterre in 7-Parteien-Haus, ab 01.12., € 520,- +
NK € 200,- (bei 2 Personen). Böden (neu) und Fenster dun-
kel, Türen (neu) weiß, TL-Bad.
Näheres unter www.immowelt.de ID-Nr. 2X22J3R
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Wir suchen
für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

DieRotenTeufel kommen!
Nach dem Baden-Derby gegen den
Karlsruher SC (1:1) kommt es am
Samstag, den 14. September um
13:00 Uhr zum nächsten Highlight im
Sandhäuser Hardtwaldstadion.
Mit dem 1. FC Kaiserslautern erwartet
die Elf von Trainer Alois Schwartz den
Topfavoriten auf den Aufstieg in die
Fußball-Bundesliga. Der 1. FCK kam
mit neun Punkten aus vier Partien
sehr gut aus der Sommerpause.
Lediglich beim Spitzenspiel in Fürth
musste man mit 1:2 das Feld als
Verlierer verlassen. Am 5. Spieltag
verloren die „Roten Teufel“ dann
völlig überraschend mit 0:4 beim
VfR Aalen. Nicht nur das, denn
mit Mohamadou Idrissou fehlt den
Lauterern ihr Torjäger in den nächsten
Begegnungen. Der Kameruner, immerhin schon vier Treffer auf dem Konto, bekam
im Aalen-Spiel nach einem Ellbogenschlag zu Recht die rote Karte. Er wird dem
Team mehrere Wochen fehlen! Nach der Niederlage in Aalen wurde Trainer Franco
Foda beurlaubt. Fitnesscoach Oliver Schäfer wird ihn ersetzen. Im ersten Spiel unter
seiner Regie kam der FCK zu einem 2:2 gegen Energie Cottbus – trotz 83-minütiger
Unterzahl, denn Kapitän Florian Dick bekam in der Anfangsphase nach einer
Notbremse die rote Karte. Auch er wird in Sandhausen nicht zur Verfügung stehen.
Apropos Sandhausen: Im Hardtwald sieht die Lage nach dem ersten Saisonsieg
beim TSV 1860 München (2:0) entspannter aus. Mit tollem Fußball und zielstrebigen
Offensivaktionen nahm der SV hochverdient die drei Punkte mit in die Kurpfalz.
Dieser Erfolg sollte dem Team Selbstvertrauen geben.
Damit nun in der Liga der erste Heimspielerfolg gelingt, hoffen die Mannschaft, das
Trainerteam sowie die Verantwortlichen auf viele einheimische Zuschauer, die der
Partie gegen den 1. FC Kaiserslautern den passenden Rahmen bieten. In einem
vollen Stadion und mit zahlreichen Fans im Rücken kann die Mission „Die Teufel
an den Hörnern packen“ gelingen. Die Nachfrage nach den Tickets für dieses
Saisonhighlight ist bereits riesengroß. Wer also noch Karten für das FCK-Spiel
möchte, sollte diese rechtzeitig in der Geschäftsstelle des SV Sandhausen, bei allen
bekannten VVK-Stellen, unter der Ticket-Hotline 069 - 407 662 580 oder im Online-
Ticketshop bestellen.

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

F + S Bedachungen GmbH
 Dacheindeckung  Dachflächenfenstereinbau
 Fassadenverkleidung  Flachdachsanierung
 Spenglerarbeiten  Asbestsanierung
 Gerüstarbeiten  Flachdachbegrünung
 Einrichten und Sanieren von Dachstühlen
Carl-Zeiss-Str. 15 Tel. 06205 16733 www.f-s.bedachungen.de
68799 Reilingen Fax 06205 2790444 f-s.bedachungen@freenet.de

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern
Sand, Kies und Splitt
– auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Mini-
Container
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Für die zahlreichen Glückwünsche anlässlich des
25-jährigen Bestehens meiner Anwaltskanzlei,
bedanke ich mich bei allen Gratulanten sehr herzlich.

Über die vielen guten Wünsche
habe ich mich sehr gefreut.

Mario Bauer
Brühl, im September 2013

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten Z
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Film der Woche

12.09.–18.09.2013KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Bottled Life–DasGeschäftmit demWasser l FSK0 l
18:00 Uhr (Nice Price: tägl. Für 7,90 €)
Da geht noch was l FSK 6 l
14:45, 17:30, 20:15; Fr/Sa 23:00 Uhr
Die Alpen – Unsere Berge von oben l FSK 0 l
14:00; 16:15 Uhr
Il Futuro – Eine Lumpengeschichte in Rom l FSK 12 l
Do–So, Mi 20:45 Uhr
R.E.D. 2 l FSK 16 l
17:15; Do–Sa, Mo–Mi 20:00; So 20:30;
Fr/Sa 23:00 Uhr
AKTUELL
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l 14:00 Uhr
Feuchtgebiete l FSK 16 l
Do–Di 17:00, 19:45; Fr/Sa 22:30; Mi 20:30 Uhr
(Nice Price: Mi 20:30 Uhr für 5 €)
Ich – Einfach unverbesserlich 2 l FSK 0 l
14:30 Uhr (Nice Price: Sa für 3 €)
König von Deutschland l FSK 0 l
So 18:30; Mi 17:30 Uhr
Mr. Morgan‘s Last Love l FSK 0 l
Do–Sa, Mo/Di 20:15 Uhr
Paulette l FSK 12 l Do–Sa, Mo–Mi 18:30 Uhr
Planes l FSK 0 l 15:00 Uhr
Planes, 3D l FSK 0 l 15:00 Uhr
Verborgene Welten – Die Höhlen der Toten, 3D
l FSK 6 l Mi 20:00 Uhr
White House Down l FSK 12 l
14:00, 16:30; Do–Sa. Mo–Mi 19:45; Fr/Sa 23:00 Uhr
Wir sind die Millers l FSK 12 l
Do–So, Mi 14:30, 17:15, 20:00;
Fr/Sa 22:45; Mo/Di 14:00, 16:45, 20:45 Uhr
OV
Elysium l FSK 16 l Fr/Sa 23:00 Uhr
R.E.D. 2 l FSK 16 l
Do–Sa, Mo–Mi 20:15; So 19:45 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 0 l So 20:00 Uhr
White House Down l FSK 12 l
Fr/Sa 23:00 Uhr (Nice Price: Fr 23:00 Uhr für 5 €)
We are the Millers l FSK 12 l 17:15 Uhr
SPECIAL
Klassik der Weltmetropolen: Turandot
(Royal Opera House London) Di 20:15 Uhr
Tatort live im Kino: Angezählt (Wien) l FSK 12 l
So 20:15 Uhr
Regisseurbesuch/Preview: Zwei Leben l FSK 12 l
Mo 19:30 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Dabbe – Fluch der Dämonen (türk. OmU) l FSK 16 l
20:30; Do/Fr, Mo–Mi 22:45; Sa/So 23:00 Uhr
One Direction: This is Us (engl. OmU), 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:30, 18:00; Sa/So 14:45, 17:45 Uhr
R.E.D. 2 l FSK 16 l
20:00, 23:00; Do/Fr, Mo–Mi 17:00; Sa/So 16:30 Uhr
The World‘s End l FSK 12 l
23:00; Do, Sa–Mi 20:00; Do/Fr, Mo/Di 17:00;
Sa/So 15:15, 17:15 Uhr
AKTUELL
Chroniken der Unterwelt – City of Bones l FSK 12 l
16:00; 19:30 Uhr (Nice Price: Do 19:30 Uhr für 5 €)
Conjuring – Die Heimsuchung l FSK 16 l 22:45 Uhr
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Die Schlümpfe 2, 3D l FSK 0 l Sa/So 13:45 Uhr
Elysium l FSK 16 l
22:45; Do/Fr, Mo–Mi 19:30; Sa/So 20:15 Uhr
Geld her oder Autsch‘n! l FSK 12 l 18:00 Uhr
Ich – Einfach unverbesserlich 2 l FSK 0 l
Sa/So 14:15 Uhr
Ich – Einfach unverbesserlich 2, 3D l FSK 0 l
Sa/So 15:00 Uhr
Kick–Ass 2 l FSK 18 l 23:00 Uhr
Kindsköpfe 2 l FSK 6 l Sa/So 14:30 Uhr
Lone Ranger l FSK 12 l Sa 19:30 Uhr
Pain & Gain l FSK 16 l
19:45; Fr 23:00 Uhr (Nice Price: Fr 23:00 Uhr für 5 €)
Percy Jackson: Im Bann des Zyklopen, 3D l FSK 12 l
Do/Fr 16:45; Sa/So 17:00 Uhr
Planes l FSK 0 l Do/Fr, So–Mi 15:45; Sa/So 14:15 Uhr
Planes, 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:30; Sa/So 17:30 Uhr
R.I.P.D. l FSK 12 l 20:30 Uhr
The Bling Ring l FSK 12 l Sa/So 13:30 Uhr
White House Down l FSK 12 l
23:00; Do, Sa/So, Di 20:15; Fr 19:45; Mo, Mi 19:30;
Do, Sa–Mi 16:45; Sa/So 13:45 Uhr
Wir sind die Millers l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:30, 17:15, 20:00, 22:45;
Sa/So 17:00, 19:45, 22:30 Uhr
OV
Mortal Instruments l FSK 12 l Sa/So 17:30 Uhr
The World‘s End l FSK 12 l Do, Di 20:00; So 19:45 Uhr
SPECIAL
Cappukino: Mann tut was Mann kann l FSK 6 l
Mi 14:30 Uhr
Preview: Riddick l FSK 16 l Mi 20:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr
G-Filmnacht: Der Fremde am See l FSK 16 l
Fr 20:00 Uhr

Ex-CIA-Agent Frank Moses
will sich mit seiner Freun-
din Sarah eigentlich ein
geruhsames Leben machen.
Doch er und sein parano-
ider Freund und Kollege
Marvin werden von der
Vergangenheit eingeholt
- in der Person des US-Ge-
heimdienstler Jack Horton.
Darüber hinaus beauftragt
auch noch MI6 Victoria den
„weltbesten Auftragskil-
ler“ Han, sich an ihre Fersen
zu heften. Frank, Marvin
und Sarah begeben sich auf
Wahrheitssuche nach Paris,
London und Moskau und
tun alles, um am Leben zu
bleiben.

R.E.D. 2

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1015
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Fit, schön und gesund

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.deFotos: ThinkstockFotos: Thinkstock

Zerknirscht durch den Alltag

(pi/red). Migräne, Nacken- und Rückenschmerzen, Ohrenpfei-
fen oder Sehstörungen, ohne zu wissen, woher es kommt? Viel-
leicht hilft ein Blick in den Mund. Denn häufig bewegt sich der
Kiefer, ohne dass Betroffene es merken, in der Nacht hin und her.
Finden diese kleinen Kaubewegungen mit großem Druck statt,
belastet das Kiefergelenke und Zähne stark. „Jeder Vierte in
Deutschland leidet unter Zähneknirschen. Wie bei der Ketten-
reaktion von kleinen Dominosteinen wandern die Probleme mit
der Zeit aus dem Kiefergelenk in den gesamten Körper“, erklärt
Dr. Ingo Dantzer, Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschir-
urgie und Leiter der Klinik amWeserbogen in Nienburg.

Beschwerden von Kopf bis Fuß
Ständiges Knirschen wirkt sich direkt auf die Kaumuskulatur aus
und führt dort sowohl an einzelnen Stellen als auch im gesamten
Mund zu Schmerzen. In besonders schweren Fällen verändert
sich das Kiefergelenk und die Zähne nutzen regelrecht ab. Auch
nebenan im Gehörgang entstehen Beschwerden, die von ver-
stopften Gehörgängen bis zum Tinnitus reichen. Weil alle Bän-
der und Muskeln im Kopf- und Halsbereich stark angespannt
oder überdehnt sind, leiden Knirsch-Patienten darüber hinaus
häufig unter Migräneattacken und Nackenschmerzen. „Durch
die verspannten Muskeln und Gelenke kommt es zu Fehlhaltun-
gen, die sich bis in Rückenmuskulatur und Wirbelsäule fortset-
zen und hier Beschwerden und sogar einen Beckenschiefstand
hervorrufen können“, sagt der Experte.

Foto: proDente e.V./Spiegel

(pi/red). Ein Blick in den Spiegel und schon ist die Laune am Bo-
den. Sie machen sich bemerkbar, die ersten Falten. Sowohl Frauen
als auch Männer kennen das Problem und stellen sich die gleichen
Fragen: Wie kann man Falten vermeiden und wie gehen sie wie-
der weg? Dr. Wolf-Gunter Steinmetz, Facharzt für Ästhetische und
Plastische Chirurgie aus Würzburg, klärt Mythen auf und erläutert
Tricks und Trends.
Medical Needling rollt Falten weg – Mit der Medical-Needling-
Methode behandeln Fachärzte nicht nur Falten, sondern auch
Narben, sonnengeschädigte Haut, Schwangerschaftsstreifen, Pig-
mentstörungen oder Couperose. „Entsprechende Körperregionen
erhalten eine Stimulierung mit einer Nadelrolle, dem Derma Rol-
ler. Kleinste Stiche in der oberen Hautschicht lösen Kollagenneu-
bildungen aus, wodurch das Bindegewebe aktiviert und gefestigt
wird. Behandlungen finden unter Oberflächenanästhesie statt, hin-
terlassen keine offenen Wunden und heilen schnell ab. Nach drei
bis vier Sitzungen im Abstand von zwei bis drei Wochen sieht das
Hautbild feiner aus.“

Ausgefaltet – Medical Needling
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Haus und Garten
Fotos: Thinkstock

Foto: Treppenmeister/spp-o

Foto: djd/Warema

Foto: tarkett/endlosdiele

Foto: Fotolia

Foto: epr_Schlüter-Systems
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www.nie-mehr-feuchte-wände.de

 ohne Chemie
 ohne Erdarbeiten
 ökologisch
 zuverlässig
 günstig

Domus Beratung und Bauservice
69469 Weinheim, info@lojen.de

Rufen Sie uns an! 06201 875696
oderMobil unter 0171 7900708

Auch alte
Keller werden
wieder trocken.

mit 100%iger
Erfolgs-
garantie

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68723 Schwetzingen
Tel. 06202 1265320

68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202 702777

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill
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Getränke Zobeley
Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl
Tel. 06202 71206

Ab sofort führen wir wieder

Pfälzer
neuer Wein

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr
mittwochs geschlossen

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202576052, Fax06202576054,www.rolladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, Aluminium+Holz
• Markisen
• Jalousien
• Motorisierung von Rollläden/Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees + Rollos + Vertikallamellen
• Neubespannung vonMarkisen
• Reparaturen und Instandsetzung

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG
Seit Di., 10.09., ist die Küche wieder geöffnet,
lecker und doch günstig Essen – gibts nur bei uns!!

1. SCHLACHTFEST nach der Sommerpause
am Sa., 28.09., ab 10 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung
Liebe Grüße Claudia, Bernhard und das Traube-Team

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Wir machen
Urlaub

vom 16. Sept. bis
einschl. 2. Okt. 2013

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432
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